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Wien trägt Karl Seitz zu Grabe 


Schon der erste Tag der Aufbahrung des 
verstorbenen Bürgermeisters a. D. Karl Seitz 
gestaltete sich zu einer ergreifenden Trauer- 
kundgebung eines großen Teiles der Wiener 
Bevölkerung. Während Freitag vormittag 
Frauen, Kinder und ältere Männer in der 
langen Reihe der Wartenden standen, die 
dem Bürgermeister die letzte Ehre erweisen 
wollten, wuchs am Nachmittag die Zahl der 
wartenden Menschen durch den Zuzug aus 
den Büros und Fabri- 
ken gewaltig. 


70.000 Wiener an der 
Bahre 


Geduldig standen die 
Wiener vom Eingang in 
der Lichtenfelsgasse an, 
entlang der Vorderfront 
des Rathauses, die Fel- 
derstraße überquerend, 
bis zur Grillparzer- 
straße und von dort 
wieder zurück in die 
Ebendorferstraße  hin- 
ein. Nach inoffiziellen 
Schätzungen betrug die 
Zahl derer, die allein 
am Freitag an der Bahre 
des Verstorbenen vor- 
beigingen, rund 60.000. 

Etwa 160 Kränze so- 
wie eine Unmenge von 
Buketts und kleineren 
Blumensträußen wur- 
den ins Rathaus ge- 
bracht. Schon um 8 Uhr 
früh erschien Kabinetts- 
direktor Dr. Klaster- 
sky und legte den 
Kranz des Bundespräsidenten nieder. Auf 
den rot-weiß-roten Schleifen stand die In- 
schrift: „Dem großen Volks- und Staats- 
mann.“ Wenige Minuten später legte Natio- 
nalratspräsident Kunschak den Kranz 
des Nationalrates nieder. Um 8.30 Uhr be- 
trat Bürgermeister Dr. h. c. Körner mit 
den sozialistischen Stadträten und Ge- 
meinderäten den Festsaal. Der Bürger- 
meister brachte seine persönliche Kranz- 
spende. Für die sozialistische Fraktion des 
Gemeinderates legte Gemeinderat Lötsch 
einen Kranz nieder. Ferner kamen im Laufe 
des Tages Kränze von Bundeskanzler 
Dr.-Ing. Figl, Vizekanzler Dr. Schärtf, 
von der Sozialistischen Partei Zürichs, vom 
Amerikanischen Roten Kreuz, vom Nieder- 
ländischen Roten Kreuz, vom chinesischen 
Gesandten, von den Künstlern des Burg- 
theaters, den Mitgliedern des Künstler- 
hauses und vom Ensemble der „Insel“ in der 
Komödie, um nur einige zu nennen. Der 
größte Kranz von mehr als zwei Meter 
Durchmesser wurde im Namen der Fest- 


spielstadt Salzburg niedergelegt. Der Kranz 
mußte von acht Leuten getragen werden. 

Am Samstag defilierten im Laufe des Vor- 
mittag wieder Tausende am Sarg des Ver- 
storbenen vorbei. Obwohl die Aufbahrung 
nur von 8 bis 10 Uhr öffentlich zugänglich 
war, wurden an die zehntausend Menschen 
gezählt. Wer an diesen beiden Tagen die 
Massen sehen konnte, die durch die breiten 
schwarzverhängten Tore des Rathauses 


Die Aufbahrung im großen Festsaal des Rathauses 


strömten, dem wurde bewußt, daß der Tote, 
dem eine solche überwältigende Ehrung 
bezeugt wurde, ein wirklich Großer gewe- 
sen ist. Stumm zogen die Menschen durch 
den Festsaal, der der größte Prunksaal 
Mitteleuropas ist. Frauen, Männer, Kinder 
und Greise schritten entlang der aus Krän- 
zen gebildeten Mauern über die weichen, 
dämpfenden Teppiche, um noch einmal in 
das Antlitz dieses wahren Volks- und Staats- 
mannes zu sehen. 


Der Trauerakt im Festsaal 

Schon eine Stunde vor Beginn des 
Traueraktes betraten die ersten der geladenen 
Trauergäste das Rathaus. Um 13.40 Uhr 
fuhr Bundespräsident Dr. Renner vor. Er 
begab sich in den Roten Salon, wo Bürger- 
meister Dr. h. c. Körner in seiner Eigen- 
schaft als Hausherr die Familienangehörigen 
des Verstorbenen und die Ehrengäste emp- 
fing. Es erschienen Nationalratspräsident 
Kunschak, Bundeskanzler Dr.-Ing. Figl 
und Vizekanzler Dr. Schärf mit den Mit- 


gliedern der Bundesregierung, Brigadier 
Knowles, General Masson und Oberst 
Samouce als Vertreter der Hochkommis- 
sare des britischen, französischen und ameri- 
kanischen Elements, die Mitglieder des 
Stadtsenates, das Diplomatische Corps sowie 
prominente Vertreter der Wirtschaft und 
Kunst. Unter den Ehrengästen befand sich 
auch Altbundespräsident Miklas. 

Knapp vor 14 Uhr nahmen die Ehrengäste 
im Festsaal, wo sich 
schon die Nationalräte, 
die Bundesräte und die 
Gemeinderäte, fast 
sämtliche Mitglieder 
des Burgtheaters und 
viele andere Künstler 
und Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens 
versammelt hatten, die 
Plätze ein. Die sechzehn 
gewaltigen Kristalluster 
gaben nur gedämpftes 
Licht. Der Sarg war von 
je vier Angehörigen der 
Rathauswache flankiert. 
Die Totenkerzen be- 
leuchteten die riesigen 
Kränze zu Füßen des 
Katafalks. 

Als zwei dumpfe 

Gongschläge verkünde- 

ten, daß es vom  Rat- 

hausturm 14 Uhr ge- 

schlagen hatte, hob 

Professor Moralt den 

Stab. Die Wiener Sym- 

phoniker spielten die 

Trauermusik aus „Göt- 

terdämmerung“. Der 

überwältigende Klang dieser Musik spiegelte 
sich in den Gesichtern der Trauergäste wider. 


Die Trauerrede des Bürgermeisters 


Hierauf sprach Bürgermeister Doktor 
h. c. Körner. Er nahm mit bewegten 
Worten von Karl Seitz Abschied. Der Bür- 
germeister sagte: 


„Vom Rathaus und allen städtischen Ge- 
bäuden wehen schwarze Fahnen, Ganz Wien 
trauert. Der langjährige Bürgermeister von 
Wien, der Ehrenbürger der Stadt: Karl 
Seitz ist nicht mehr. Heute wird seine 
sterbliche Hülle aus dem Rathaus durch die 
Stadt zur letzten Ruhestätte geleitet werden. 

Zutiefst erschüttert stehen wir hier vor 
der Bahre. Doch der Sarg umschließt nur, 
was sterblich war an dem teuren Toten. 
Sein Geist lebt weiter. Er wird lebendig 
bleiben und fortwirken unter uns. 

Wir müssen Abschied nehmen von seiner 
sterblichen Hülle. Vor unserem geistigen 
Auge steht der steile Aufstieg des armen 
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Waisenknaben, des Unterlehrers, des Abge- 
ordneten, der der Präsident der ersten Natio- 
nalversammlung war, dann der Bürger- 
meister der Stadt und Landeshauptmann, 
den diese dankbare Stadt zu seinem 60. Ge- 
burtstag zum Ehrenbürger ernannte. 

Doch was bedeuten alle Würden neben 
dem Menschen Seitz. Er war unser Freund, 
Wegbereiter, Erzieher und Kämpfer für eine 
bessere Zukunft der Ärmsten, und damit des 
ganzen Volkes. Durch zehn Jahre konnte 
Seitz als Bürgermeister dieser Stadt mit 
seinen Mitarbeitern die Grundsätze wahrer 
Menschlichkeit und sozialer Gerechtigkeit in 
der Gemeindeverwaltung verwirklichen: den 
sozialen Wohnbau, das Wohlfahrtswesen, das 
sorgend schon die werdende Mutter umfaßt 


und den Menschen bis zum Grabe betreut, 


vor allem aber die Fürsorge für die Kinder 
und das Schulwesen. 

Zurückgekehrt aus dem Konzentrations- 
lager, in dem er während des Faschismus 
geschmathtet hat, zwar hellen, klaren Gei- 
stes, aber gesundheitlich sehr geschwächt, 
übernahm er noch die Funktion des Präsi- 
denten des österreichischen Zweiges des 
Internationalen Roten Kreuzes — bis zum 
Ende getreu seinen Idealen: den Armen und 
Kranken zu helfen, Wunden zu heilen, über- 
haupt zu helfen, wann und wo immer. 

Anläßlich der Eröffnung eines Gemeinde- 
baues sprach er prophetisch: 


»Wenn auch wir vergangen sein werden, 
so werden doch diese Steine sprechen!« 


So ist es: Die vielen sozialen Wohnhäuser, 
die der ganzen Stadt einen neuen Stempel 
aufdrücken, werden künden von der Zeit 
und den Schöpfungen des großen Bürger- 
meisters Karl Seitz. Er hat mit seinen Mit- 
arbeitern Geschichte gemacht — und auch 
er ist Geschichte geworden. Unvergänglich 
wird das Andenken in den Herzen der Wie- 
ner bleiben. Wenn wir heute tieferschüttert 
von seiner sterblichen Hülle Abschied neh- 
men und sie den reinen Flammen übergeben, 
dann tragen wir alle die Gewißheit mit uns, 
daß sein Geist lebendig bleibt und fort- 
wirken wird, auf daß diese Stadt, die er zu- 
tiefst mit jeder Faser seines Herzens liebte, 
nach den Verwüstungen des Krieges eine 
neue Blüte erfährt. 

Nun wird die Hülle des Verblichenen die 
Stätte seines langjährigen Wirkens, das Rat- 
haus, verlassen, und wir werden sie trauernd 
auf dem letzten Wege begleiten. 

Karl Seitz ist nicht mehr. 

Sein Geist lebt jedoch weiter! 

In seinem Geiste wollen wir weiter 
arbeiten!“ 


Der Nationalratspräsident nimmt 
Abschied 


Dann sprach der Präsident des National- 
rates Kunschak: „Wir nehmen Abschied 
von Karl Seitz. Bürgermeister Körner hat 
dies namens der Gemeinde getan unter Hin- 
weis darauf, daß Karl Seitz es war, der in 
mehr als zehnjähriger Tätigkeit als Bürger- 
meister dieser Stadt durch seine weit- 
blickende und tiefschürfende Arbeit dem 
Antlitz der schwer geprüften Stadt freudige, 
hoffnungsfroh bewegte Züge aufgeprägt hat. 

Als Präsident des Nationalrates habe ich 
der fast fünfzigjährigen Tätigkeit Karl Seitz’ 
als Mitglied der Obersten Volksvertretung 
zu gedenken. In noch jungen Jahren, nach 
schwerem Wahlkampf im Jänner 1901 in 


den österreichischen Reichsrat gewählt, hat 
er sehr bald in der vordersten Reihe der 
parlamentarischen Kämpfe wie des allge- 
meinen Interesses gestanden. 

Als das unglückselige Ende des ersten 
Weltkrieges, der Zusammenbruch des alten 
Österreichs gekommen war und es nun galt, 
ein neues Österreich aufzurichten, wurde er 
am 5. März 1919 von der konstituierenden 
Nationalversammlung der Republik zu deren 
Präsidenten erkoren. Mit dieser Stellung 
war zur gleichen Zeit die des ersten Staats- 
präsidenten der jungen Republik verbunden. 
Karl Seitz ward dadurch berufen, an ober- 
ster Stelle, aus den Trümmern der alten 
Monarchie dem Werden eines neuen Öster- 
reichs den Weg zu bahnen. Diese Aufgabe 
war in jeder Hinsicht unendlich schwierig. 
Durch das Zusammenwirken der Parteien 
im Rahmen einer Koalition konnte sie be- 
wältigt werden. Die späteren Jahre, ins- 
besondere aber jene der Hitlerära, brachten 
für Karl Seitz bitterste Enttäuschungen, die 
er standhaft als ein ganzer Mann bis zur 
letzten Konsequenz, dem Konzentrations- 
lager, getragen hat. 

Heute sei ihm an seiner Bahre herzlich- 
ster Dank für all sein Wirken ausgesprochen. 
Sein Andenken wird fortleben in der Ge- 
schichte des österreichischen Parlamentaris- 
mus, in der Geschichte Österreichs!“ 

Wieder klang gedämpfte Musik auf. Dies- 
mal ist es der Pilgerchor aus „Tannhäuser“, 
ausgeführt vom Wiener Staatsopernchor 
und von den Wiener Symphonikern. Wäh- 
rend die Klänge den hohen Raum. füllen, 
heben die Träger den schwarzgoldenen Sarg 
auf. Bürgermeister Körner reichte der 
Witwe den Arm. Als erste folgten sie dem 
Sarg. Der Trauerzug bewegte sich über die 
breite Feststiege in den Hof des Rathauses. 
Bürgermeister Karl Seitz verließ damit für 
immer das Rathaus, in dem er elf Jahre 
lang zum Wohle der gesamten Stadt gewirkt 


hat. 
Vor dem Rathaus 


In dem Augenblick, als der Prunkwagen 
begleitet von acht Feuerwehrmännern und 
sechs Lampionenträgern das Tor in der Lich- 
tenfelsgasse passierte, setzten von der Turm- 
nische her die Trauerfanfaren des Trompe- 
terchors der Stadt Wien ein. Kurz vorher 
verließen auch vier vollbeladene Blumen- 
wagen das Haus der Trauer. Vor dem Rat- 
haus bildeten Deputationen der Justizwache, 
des Rettungsdienstes und der Krankenpflege- 
rinnen ein Spalier. 

Wenige Minuten später, als sich auch der 
Zug der Trauergäste in der Lichtenfelsgasse 
formierte, setzte sich beim Burgtheater die 
Spitze des Konduktes in Richtung zum Par- 
lament in Bewegung. Die Vorhut des Trauer- 
zuges bildeten Fanfarenbläser und etwa 
dreihundert Fahnenträger der Sozialistischen 
Partei. Ihnen folgten Abordnungen der 
Roten Falken, der Sozialistischen Jugend 
und die je hundert Mann starken Ehren- 
formationen der Rathauswache, der Feuer- 
wehr der Stadt Wien, der Bediensteten der 
Verkehrsbetriebe, der E-Werke und Gas- 
werke und schließlich eine Kompanie der 
Polizei. Alle Abordnungen marschierten mit 
eigenen Musikkapellen. 

Gleich hinter dem Sarg führte Bürger- 
meister Dr. h. c. Körner, aufrechten Ganges, 
barhaupt und ohne Mantel, Frau Emma 
Seitz. Ihnen folgten die Familienangehörigen 
und die Trauergäste. In der ersten Reihe sah 
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man Nationalratspräsident Kunschak, Bun- 
deskanzler Dr.-Ing. Figl, Vizekanzler Doktor 
Schärf und die Mitglieder der Regierung. 

Als der wagen mit dem Sarg die 
Mitte des von tausenden Wienern und Wie- 
nerinnen ausgefüllten Rathausplatzes er- 
reichte, schlug es vom Turm drei Uhr. Die 
Sonne durchbrach die Wolken über Wien. Im 
Spalier sah man viele Frauen und Männer, 
die tränenden Auges ihrem Bürgermeister 
zum Abschied winkten. 


Auf der Ringstraße 


Schon um die Mittagsstunden begann sich 
das Bild der Ringstraße zu verändern. 
Sämtliche Straßenbahnlinien wurden über 
die Lastenstraße abgelenkt. Die Polizei 
sperrte die Fahrbahn ab. Lange vor Beginn 
der Trauerfeier stand ein dichtes Spalier 
vom Rathaus bis zum Schwarzenbergplatz. 
Aber immer mehr Menschen kamen. Vor 
allem die Linien aus den westlichen Bezir- 
ken brachten stets neue Massen, die sich an 
die dichte Reihe der Wartenden anschlossen. 
Vom Parlament wehten die Fahnen auf 
Halbmast, auf der Rampe wartete eine 
Polizeikapelle aufß den Trauerzug. Die 
Straßenbeleuchtung und alle Laternen 
brannten. 

Gegen 14.50 Uhr erreichte die Spitze des 
langen Trauerzuges das Parlament. Das leise 
Gespräch der Wartenden verstummte als 
der Fahnenwald vorbeizog. Aber erst nach 
zwanzig Minuten hielt der Wagen mit der 
sterblichen Hülle des Altbürgermeisters 
Karl Seitz auf der Höhe des Hauses, in dem 
er so lange gewirkt hatte. 

Als die Bundeshymne verklungen war, 
setzte sich der lange Zug wieder in Bewe- 
gung und mit ihm die Wiener zu beiden 
Seiten der Ringstraße. Es war ein imponie- 
rendes letztes Geleit. Aus den Geschäften 
und den Kaffeehäusern entlang des Ringes 
traten die Menschen auf die Straße. Sogar 
vor den Hotels der Alliierten standen die 
Soldaten und grüßten stumm. Wo der Sarg 
vorbeifuhr, zogen die Männer die Hüte, 

Inzwischen war auch der Schwarzenberg- 
platz und die nähere Umgebung von der 
Polizei vollkommen abgesperrt worden. 
Leer lag die weite Fläche in Erwartung des 
Trauerzuges. Kurz vor 15.45 Uhr bog die 
Spitze auf den Platz ein, wo sich der Zug 
auflöste und die Wagen mit den Trauer- 
gästen Aufstellung nahmen. Aus heiterem 
Himmel begannen Tropfen zu fallen. Ein 
gewaltiger Regenbogen wölbte sich über die 
Ringstraße wie ein Symbol für die Brücke 
in eine andere Welt. Die Autokolonne setzte 
sich in Richtung Rennweg in Bewegung. 
Noch einmal grüßten die Wiener Karl 
Seitz... 


Gedenktafel für März 


. Oskar Bendiener, Schriftsteller 80. Geburtstag 

. Maurice Ravel, Komponist 75. Geburtstag 

.Thomas G. Masaryk, Profes- 
sor, Staatsmann 
Dr. Karl Lueger, Bürger- 
meister von Wien 

. Emil Ertl, Schriftsteller 

. Hugo Wolf, Komponist 
Be Ghega, Ingenleur, 


. Josef von Wertheimer, Be- 
gründer des Wiener Fürsorge- 
wesens 150. 
Alfred Poell, Dr.,Opernsänger 50. 

. Robert Hamerling, Schrift- 
steller 

. Frank Thieß, Schriftsteller 


100. Geburtstag 


. Todestag 
. Geburtstag 
. Geburtstag 


. Todestag 
Geburtstag 
Geburtstag 


120. Geburtstag 
60. Geburtstag 
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Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß I 
Sitzung vom 6. Februar 1950 


Vorsitzender: GR. Weigelt. 

Anwesende: Amtsf. StR. Fritsch, die 
GRe. Adelpoller, Dr. Altmann, 
Bock, Dr. Freytag, Glaserer, Dipl.- 
Kfm. Dr. Hohl, Paula Kratky, Opra- 
vil, Pölzer, Sajdik, Weigelt; fer- 
ner OSR. Dr. Kinzl, SR. Dr. Thoenig, 
OMR. Gröger. 


Entschuldigt: GR. Lifka. 
Schriftführer: VOK. Heller. 
GR. Weigelt eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(A.Z. 61/50; M.Abt. 2— a/H 2759/49.) 


Dem provisorischen Schulwart Karl Hai- 
ler wird mit Wirkung vom 23. Oktober 1947 
die Zeit vom 12. Mai 1941 bis 10. Juli 1943 
im doppelten Ausmaß für alle von der 
Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte mit 
Ausnahme der Probedienstzeit gemäß $ 17 
der D.O. angerechnet. 


(A.Z. 79/50; M.Abt. 2— b/S 1947/49.) 


Dem Vertragsbediensteten Franz Spindler 
werden gemäß $ 29, Abs. 4, der Vertrags- 
bedienstetenordnung die vom 26. April 1938 
bis 31. Oktober 1938, vom 16. April 1939 bis 
31. Oktober 1939 und vom 1. Mai 1940 bis 
31. Oktober 1940 zurückgelegten Dienst- 
zeiten für die Bemessung der Abfertigung 
angerechnet. 


(A.Z. 150/50; M.Abt. 2— b/Allg. 35/50.) 


Den in der vorgelegten Liste angeführten 
fünf Vertragsbediensteten werden die im 
Verzeichnis im einzelnen angeführten 
Dienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet, 
daß sich die Anrechnung auf die Höhe der 
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfrist 
und auf die Höhe der Abfertigung auswirkt. 


(A.Z. 97/50; M.Abt. 2—a/R 1463/49.) 


Der in den Dienststand wiederaufgenom- 
menen Oberpflegerin Anna Rameseder wird 
gemäß $ 136, Abs. 2, der D.O. für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien die vom 
13. März 1938 bis 31. Mai 1939 vollstreckte 
Dienstzeit und gemäß $ 142 der D.O. die 
Zeit vom 1. April 1939 bis 31. Dezember 
1945 für die von der Dauer der Dienstzeit 
abhängigen Rechte angerechnet, 


(A.Z. 120/50; M.Abt. 2— a/O 248/49.) 

Der in den Dienststand wiederaufgenom- 
menen Fürsorgerin Marie Ostersetzer wird 
gemäß $ 142 der D.O. für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien die Zeit vom 1. Mai 
1934 bis 31. Dezember 1945 für die von der 
Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte an- 
gerechnet. 


(A.Z. 121/50; M.Abt. 2— a/L 803/49.) 

Dem Kanzleikommissär Erna Lehner wird 
gemäß $ 16, Abs. 6, der D.O. für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien die Vor- 
dienstzeit im Ausmaß von 3 Jahren 9 Mo- 
naten und 23 Tagen für das Ausmaß des 
Ruhegenusses angerechnet. 


(A.Z. 210/50; M.Abt. 2— a/Allg. 40/50.) 


Den in dem vorgelegten Verzeichnis an- 
geführten sechs Beamten werden gemäß 
$ 136, Abs. 2 beziehungsweise Abs. 3, der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien, sofern sie bis 13. März 1938 einge- 
treten sind, die vom 13. März 1938, soweit 
sie nach diesem Zeitpunkt eingetreten sind, 
die vom Tage des Dienstantrittes an bis 
27. April 1945 zurückgelegten Dienstzeiten 
für die von der Dauer der Dienstzeit ab- 
hängigen Rechte angerechnet. 


(A.Z. 211/50; M.Abt. 2— b/Allg. 46/50.) 


Den in den vorgelegten Verzeichnissen an- 
geführten 31 Vertragsbediensteten werden 
die im Verzeichnis im einzelnen angeführten 
Dienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet, 
daß sich die Anrechnung auf die Höhe der 
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfrist 
und auf die Höhe der Abfertigung auswirkt. 


(A.Z. 216/50; M.Abt. 2— a/C 232/49.) 


Der provisorischen Fürsorgerin Berta 
Czipke wird die Zeit vom 1. Dezember 1936 
bis 26. November 1937 im doppelten Aus- 
maß für alle von der Dauer der Dienstzeit 
abhängigen Rechte mit Ausnahme für die 
Erlangung des Definitivums gemäß $ 17 der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien mit Wirkung vom 1. September 1946 
angerechnet. 

Nachstehend verzeichneten Beamten wird 
gemäß 136, Abs. 2, der D.O. für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien die in der Zeit 
vom 13. März 1938 bis 27. April 1945 zu- 
rückgelegte Dienstzeit für die von der Dauer 
= Dienstzeit abhängigen Rechte angerech- 
net: 


(A.Z. 157/50; M.Abt. 2—a/H 1836/49.) 
Dr. Herbert Hüller. 

(A.Z. 59/50; M.Abt. 2— a/K 1250/47.) Lud- 
milla Kanovsky, Hausarbeiterin. 


(A.Z. 2516/49; M.Abt. 2— a/K 2189/49.) 


Dem Veterinärrat i. R. Dr. Walter Ker- 
schagl wird die in der Zeit vom 13. März 
1938 bis 27. April 1945 und vom 31. Mai 
1949 bis zum Tage des Beschlusses des An- 
trages I vollstreckte Dienstzeit gemäß $ 11 
des Beamtenüberleitungsgesetzes nicht an- 
gerechnet. 


(A.Z. 63/50; M.Abt. 2— b/Allg. 27/50.) 


Die in den vorgelegten Verzeichnissen A 
und B angeführten 82 Bediensteten werden 
— die im Verzeichnis B angeführten unter 
Nachsicht vom Erfordernis des Höchstauf- 
nahmealters — mit Wirksamkeit von dem 
dem Beschlußtag nachfolgenden Monats- 
ersten in provisorischer Eigenschaft mit den 
in den Verzeichnissen angeführten Ver- 
wendungen und Einreihungen unterstellt. 

Gemäß $ 136, Abs. 2 und 3, der D.O, wer- 
den den im Verzeichnis angeführten Be: 
diensteten die dort angeführten Dienst- 
zeiten für die von der Dauer der Dienstzeit 
abhängigen Rechte angerechnet. 

Den Bediensteten Hermine Schieferdecker 
und Karl Schön werden die aus dem Ver- 
zeichnis ersichtlichen, nach Maßgabe des 
Erreichens höherer Bezüge einzuziehenden, 
in die Ruhegenußbemessung nicht anrechen- 
baren Ergänzungszulagen zuerkannt. 


(A.Z. 64/50; M.Abt. 2— Alle. 29/50.) 

1, Die im vorgelegten Verzeichnis ange- 
führten fünf Vertragsbediensteten werden, 
und zwar Dr. Friedrich Grünberg und 
Dr. Wolfram Gutenbrunner unter Nach- 
sicht vom Erfordernis des Höchstauf- 
nahmealters, in provisorischer Eigenschaft in 
den darin verzeichneten Verwendungen und 
Einreihungen der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien mit 
Wirksamkeit von dem dem Beschlußtag 
nachfolgenden Monatsersten unterstellt. 

2. Den Bediensteten Dr. Friedrich Grün- 
berg und Dr. Wolfram Gutenbrunner wer- 
den die aus dem. Verzeichnis ersichtlichen, 
nach Maßgabe des Erreichens höherer Be- 
züge einzuziehenden, in die Ruhegenuß- 
bemessung nicht anrechenbaren Ergänzungs- 
zulagen zuerkannt. 


(A.Z. 75/50; M.Abt. 2— b/Allg. 28/50.) 


Die im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 25 Bediensteten werden mit Ausnahme 
der Bediensteten Rudolf Beran, Franz Plank, 
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Johann Pewner, Marie Raab, Dr. Fritz Ra- 
cek, Josef Sonnleitner und Rudolf Weigel 
unter Nachsicht vom Erfordernis des Höchst- 
aufnahmealters in provisorischer Eigen- 
schaft mit den in den Verzeichnissen an- 
geführten Verwendungen und Einreihungen 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien mit Wirksamkeit 
von dem dem Beschlußtag nachfolgenden 
Monatsersten unterstellt, wobei ihre Ein- 
reihung mit dem Unterstellungstage wirk- 
sam wird. Gemäß $ 136, Abs. 2 und 3, der 
D.O. werden ihnen die im Verzeichnis an- 
geführten Dienstzeiten für die von der 
Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte 
angerechnet. 

Den Bediensteten Karl Dressel, Ing. Ro- 
bert Prechtl, Dr. Fritz Racek, Marie Sauer 
und Burghardt Ströer werden die aus dem 
Verzeichnis ersichtlichen, nach Maßgabe 
des Erreichens höherer Bezüge einzuziehen- 
den, in die Ruhegenußbemessung nicht an- 
rechenbaren Ergänzungszulagen zuerkannt. 


(A.Z. 116/50; M.Abt. 2— G 104/50.) 

Die Vertragsbedienstete Helene Groß- 
mann wird unter Nachsicht vom Erforder- 
nis des Höchstaufnahmealters in provisori- 
scher Eigenschaft der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien als 
Fachbeamter des Verwaltungsdienstes mit 
Wirksamkeit von dem dem Beschlußtag 
nachfolgenden Monatsersten unter Ein- 
reihung in Schema II, VerwendungsgruppeB, 
Dienstpostengruppe VI, Stufe 10, mit dem 
Vorrückungsstichtag vom 1. November 1949 
unterstellt. 

Gemäß $ 136, Abs. 3, der D.O. wird ihr 
die Zeit vom 30. Oktober 1938 bis 27. April 
1945 für die von der Dauer der Dienstzeit 
abhängigen Rechte angerechnet. Ihre Privat- 
dienstzeit vom 1. November 1937 bis 29. Ok- 
tober 1938 wird ihr für das Ausmaß des 
Ruhegenusses zur Hälfte, für die Zeitvor- 
rückung, die Kündigungsfrist und die Ab- 
fertigung zur Gänze angerechnet, 


(A.Z. 117/50; M.Abt. 2— c/1148, 1150, 1151, 
1347/49.) 


1. Die in der beigeschlossenen Liste ver- 
zeichneten vier städtischen Forstarbeiter 
werden mit dem dem Beschlußtag folgenden 
Monatsersten in provisorischer Eigenschaft 
in den in der Liste angeführten Verwen- 
dung und Einreihungen der Dienstordnung 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
unterstellt. 


2. Den Bediensteten Johann Haslauer, 
Franz Illmayer und Josef Prachar wird die 
Zeit von den in der Liste angeführten Ein- 
trittstagen bis 27. April 1945 gemäß $ 136, 
Abs. 2 und 3, der D.O. für die Erlangung 
und den Genuß aller von der Dauer der 
Dienstzeit abhängigen Rechte angerechnet, 


(A.Z. 138/50; M.Abt. 2— b/S 529/48.) 


1. Dem Vertragsbediensteten Ferdinand 
Sklenar wird die Zeit von 11 Monaten und 
15 Tagen im doppelten Ausmaß für die von 
der Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte 
mit Wirksamkeit vom 1. September 1946 an- 
gerechnet. 

2. Er wird mit Wirksamkeit von dem dem 
Beschlußtag folgenden Monatsersten unter 


4 


Nr. 14 / 18. Februar 1950 


Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A 923/104 


Anrechnung der im Punkt 1 angeführten 
Haftzeit im doppelten Ausmaß für die von 
der Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte 
mit Ausnahme der Probedienstzeit uriter 
Nachsicht vom Erfordernis des Höchstauf- 
nahmealters der Dienstordnung für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien als Amts- 
gehilfe unter Einreihung in Schema I, Ver- 
wendungsgruppe 3, in provisorischer Eigen- 
schaft unterstellt. Für die von der Dauer 
der Dienstzeit abhängigen Rechte gilt seine 
Dienstzeit ununterbrochen ab 21. April 1941. 


(A.Z. 140/50; M.Abt. 2 — b/Allg. 10/50.) 

Die Vertragsbediensteten Marie Habison, 
Marie Quechenberger und Emma Riedl wer- 
den, und zwar die beiden letzteren. unter 
Nachsicht vom Erfordernis des Höchstauf- 
nahmsalters, der Dienstordnung für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien in defini- 
tiver Eigenschaft mit Wirksamkeit von dem 
dem Beschlußtag folgenden Monatsersten 
unter Einreihung in Schema I, Verwen- 
dungsgruppe 6, und zwar Marie Habison als 
Küchengehilfin, Marie Quechenberger und 
Emma Riedl als Hausarbeiter, unterstellt, 

Gemäß $ 136, Abs. 2, der D.O. wird Emma 
Riedl. die in der Zeit vom 13. März 1938 bis 
27. April 1945. gemäß $ 136, Abs. 3, Marie 
Habison, die in der Zeit vom 18. August 1938 
bis 27, April 1945 und Marie Quechenberger, 
die in der Zeit vom 16. Mai 1938 bis 27. April 
1945 zurückgelegte Dienstzeit für die von 
der Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte 
angerechnet. 

(A.Z. 155/50; M.Abt. 2— b/H 2891/48.) 

Leopold Hutia wird unter Nachsicht vom 
Erfordernis des Höchstaufnahmealters als 
Ausspeiser in provisorischer Eigenschaft der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien mit Wirksamkeit von dem 
dem Beschlußtag folgenden Monatsersten 
unter Einreihung in Schema I, Verwen- 
dungsgruppe 5, Stufe 6, mit dem Vor- 
rückungsstichtag vom 29. August 1949 unter- 
stellt. Gemäß $ 136, Abs. 3, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien wird 
ihm die in der Zeit vom 21. Juli 1939 bis 
27. April 1945 zurückgelegte Dienstzeit für 
die von der Dauer der Dienstzeit abhängi- 
gen Rechte angerechnet. 


(A.Z. 188/50; M.Abt. 2— b/Allg. 61/50.) 


1. Die Vertragsbediensteten Alois Hlava- 
czek, Anton Schwanda und Karl Tichy wer- 
den, und zwar Hlavaczek und Schwanda, 
unter Nachsicht vom Erfordernis des Höchst- 
aufnahmealters der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien in 
definitiver Eigenschaft, und zwar Hlavaczek 
als Kraftwagenlenker in Schema I, Verwen- 
dungsgruppe 4, Schwanda als Müllaufleger 
in Schema I, Verwendungsgruppe 5 und 
Karl Tichy als Kraftwagenlenker in Sche- 
ma I, Verwendungsgruppe 4, mit Wirksam- 
keit vom 1. September 1946 unterstellt. 

2. Anton Schwanda wird mit Wirksamkeit 
vom Beschlußtag zum provisorischen Instal- 
lateur im Schema I in die Verwendungs- 
gruppe 2. überstellt. 

mäß $ 136, Abs. 2, der D.O. wird An- 
ton Schwanda und Karl Tichy die in der 
Zeit vom 13. März 1938 bis 27. April 1945 


und gemäß $ 136, Abs. 3, der D.O.. Alois 
Hlavaczek die in der Zeit vom 7. August 
1939 bis 27. April 1945 zurückgelegte Dienst- 
zeit für die von der Dauer der Dienstzeit 
abhängigen Rechte angerechnet. 


(A.Z. 198/50; M.Abt. 2— b/G 77/49.) 

Der Vertragsbedienstete Josef Gruber 
wird unter Nachsicht vom Erfordernis des 
Höchstaufnahmealters der Dienstordnung 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
als Amtsgehilfe in provisorischer Eigen- 
schaft mit Wirksamkeit von dem dem Be- 
schlußtag folgenden Monatsersten unter- 
stellt und in Schema I, Verwendungs- 
gruppe 3, eingereiht. Gemäß $ 136, Abs. 2, 
der D.O. wird ihm die in der Zeit vom 
13, März 1938 bis 27. April 1945 zurück- 
gelegte Dienstzeit für die von der Dauer der 
Dienstzeit abhängigen Rechte angerechnet. 


(A.Z. 201/50; M.Abt. 2— c/Allg. 56/50.) 

1. Die in der vorgelegten Liste A ange- 
führten 20 Bediensteten werden mit Wirk- 
samkeit von den darin angeführten Zeit- 
punkten in die in der Liste verzeichneten 
Verwendungen überstellt. 

2. Die in der Liste A, B und C angeführ- 
ten 164 Bediensteten werden, und zwar die 
in der Liste B angeführten Bediensteten 
unter Nachsicht vom Erfordernis des Höchst- 
aufnahmealters, in provisorischer Eigen- 
schaft in der in den Listen angeführten Ver- 
wendung und Einreihung mit Wirksamkeit 
von dem der Beschlußfassung folgenden 
Monatsersten der Dienstordnung für die Be- 
a der Bundeshauptstadt Wien unter- 
stellt. 


(A.Z. 202/50; M.Abt. 2 — c/161/50.) 

Johann, Boms& wird mit dem dem Be- 
schlußtag folgenden Monatsersten als Fach- 
beamter des technischen Dienstes in provi- 
sorischer Eigenschaft der Dienstordnung für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
unterstellt und in das Schema II, Verwen- 
dungsgruppe B, Dienstpostengruppe VI, ein- 
gereiht, 


$A.Z. 203/50; M.Abt. 2— c/Allg. 30/50.) 

1. Die in der vorgelegten Liste A ange- 
führten 25 Bediensteten werden mit Wirk- 
samkeit von den darin angeführten Zeit- 
punkten in die in der Liste verzeichneten 
Verwendungen überstellt. 

2. Die in den Listen A und B angeführten 
34 Bediensteten werden, und zwar der Be- 
dienstete Johann Schattner, unter Nachsicht 
vom Erfordernis des Höchstaufnahmealters, 
in provisorischer Eigenschaft in der in den 
Listen angeführten Verwendung und Ein- 
reihung mit Wirksamkeit von den darin bei 
den einzelnen Bediensteten angeführten 
Tagen der Dienstordnung für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien unterstellt. 


(A.Z. 213/50; M.Abt. 2—H 333/50.) 

Der Vertragsbedienstete Johann :Huber 
wird unter Nachsicht vom Erfordernis des 
Höchstaufnahmealters der Dienstordnung 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
in provisorischer Eigenschaft als Kanzlei- 
beamter mit Wirksamkeit vom 6. Juni 1948 
unter Einreihung in Schema I, Verwen- 
dungsgruppe D, Dienstpostengruppe VI, 
unterstellt. 

Gemäß $ 136, Abs. 2, der D.O. wird ihm 
die in der Zeit vom 13. März 1938 bis 27. 
April 1945 zurückgelegte Dienstzeit für -die 
von der Dauer der Dienstzeit abhängigen 
Rechte angerechnet. 

Die Überstellung nachstehend genannter 
Bediensteter wird genehmigt: 

(A.Z. 57/50; M.Abt. 2— a/Z 659/49.) Ste- 
fan Zimmermann zum provisorischen Haus- 
arbeiter (Verwendungsgruppe 6). 


(A.Z. 65/50; M.Abt. 2—a/B 1493/49.) Ru- 
dolf Binderhofer in Verwendungsgruppe B, 
Dienstpostengruppe VI, unter Nachsicht von 
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der Ablegung der vorgeschriebenen Fach- 
prüfung. 

(A.Z. 70/50; M.Abt. 2— a/L 1487/49.) Marie 
Leitner in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 71/50; M.Abt. 2—a/K 3641/49.) 
Friedrich Knoth in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 72/50; M.Abt. 2—a/K 3498/49.) Ru- 
dolf Kirschner in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 73/50; M.Abt. 2—a/L 1205/49.) Gu- 
stav Leckel in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 74/50; M.Abt. 2—a/K 3795/49.) An- 
ton Kunz in Verwendungsgruppe 6, 

(A.Z. 84/50; M.Abt. 2—a/Allg. 917/49.) 
91 Bedienstete der Feuerwehr laut vorge- 
legten Verzeichnissen. 

(A.Z. 89/50; M.Abt. 2— a/P 2318/49.) Wal- 
ter Prohaska in Verwendungsgruppe B, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 90/50; M.Abt. 2—a/R 1481/49.) Ana- 
stasia Rittner in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 93/50; M.Abt. 2—a/B 2334/49.) Karl 
Burchart in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 99/50; M.Abt. 2—a/H 2540/49.) Josef 
Hansel in Verwendungsgruppe C, Dienst- 
postengruppe VI. 

(A.Z. 100/50; -M.Abt,. 2—a/H 2760/49.) 
Marie Hager in Verwendungsgruppe 6, 

(A.Z. 101/50; M.Abt. 2—a/K 3251/49.) 
Anna Krinke in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 102/50; M.Abt. 2—a/K 3698/49.) 
Adolf Klaner in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 103/50; M.Abt. 2—a/K 3671/49.) 
Ludwig Karollus in Verwendungsgruppe E, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 107/50; M.Abt. 2—a/E 441/49.) Karl 
Eckert in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 108/50; M.Abt. 2—a/G 1390/49.) 
Josef Gröll in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 113/50; M.Abt. 2—b/G 1479/49.) 
Fritz Gorupie in Entlohnungsgruppe 3. 

(A.Z. 115/50; M.Abt. 2—b/D 1041/49.) 
Katharina Danis in Entlohnungsgruppe 6. 

(A.Z. 118/50; M.Abt. 2—a/K 3738, M 2342, 
Sch 2137/49.) Dr. Hubert Kaut, Dr. Alfred 
May, Dr. Heinrich Schöny in Verwendungs- 
gruppe A unter der auflösenden Bedingung 
einer zweijährigen zufriedenstellenden 
Dienstleistung und der erfolgreichen Ab- 
legung der vorgeschriebenen Fachprüfung. 

(A.Z. 122/50; M.Abt. 2—a/B 2321/49.) 
Franz Breinehsl in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 126/50; M.Abt. 2—a/K 3928/49.) 
Johann Kaspar in Verwendungsgruppe 1. 

(A.Z. 128/50; M.Abt. 2—a/L 1346/49.) 
Franz Langer in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 130/50; M.Abt. 2—a/P 2285/49.) 
Adolf Petrovsky in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 131/50; M.Abt. 2—b/St 123/49.) 
Franz Stagl in Besoldungsgruppe 6. 

(A.Z. 132/50; M.Abt. 2—b/T 914/49.) 
Matthias Teigesser in Entlohnungsgruppe 3. 

(A.Z. 133/50; M.Abt. 2—b/W 1980/49.) 
Andreas Weinfurter in Entlohnungsgruppe 5. 

(A.Z. 134/50; M.Abt. 2—a/St 845/48.) 
Johann Streimetweger in Verwendungs- 
gruppe D, Dienstpostengruppe VI, 

(A.Z. 139/50; M.Abt. 2—a/G 1297/49.) 
Franz Gaßner zum Beamten des Techni- 
schen Dienstes (Verwendungsgruppe D, 
Dienstpostengruppe VI). 

(A.Z. 146/50; M.Abt. 2—a/Sch 1992/49.) 
Josef Scholz in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI, 

(A.Z. 147/50; M.Abt. 2—a/St 86/50.) Jo- 
hann Staud in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 148/50; M.Abt. 2—a/K 1729/49.) 
Karl Koller in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 149/50; M.Abt. 2—a/K 1928/49.) 
Anna Kremayr in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 152/50; M.Abt. 2—a/K 3716/49.) 
Wilhelm Katschina in Verwendungsgruppe 
C, Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 153/50; M.Abt. 2—a/K 3468/49.) 
Margarethe Kölbel in Verwendungsgruppe 
C, Dienstpostengruppe VI. 
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(A.Z. 156/50; M.Abt. 2— c/94 — 96/50.) 
3 vertragsmäßige ungelernte Arbeiter (Franz 
Lackner, Wilhelm Wagner, Franz Zach) in 
Entlohnungsgruppe 6. 

(A.Z. 158/50; M.Abt. 2—a/St 1185/49.) 
Therese Stockinger in Verwendungsgruppe 
C, Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 159/50; M.Abt. 2—a/B 1781/49.) 
Rudolf Basche in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 160/50; M.Abt. 2—a/A 151/49.) 
Johann Antl in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 161/50; M.Abt. 2—a/G 13/50.) Ernst 
Grill in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 162/50; M.Abt. 2—a/H 2594/49.) 
Franz Hayetz in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 163/50; M.Abt. 2—a/G 1296/49.) 
Johann Goldfinger in Verwendungsgruppe 1. 

(A.Z. 154/50; M.Abt. 2—a/H 2477/49.) 
Andreas Hofer in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 165/50; M.Abt. 2—a/E 369/49.) Eli- 
sabeth Eckstein in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 166/50; M.Abt. 2—a/C 456/49.) 
Viktoria Christ in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 167/50; M.Abt. 2—a/Z 70/50.) Karl 
Zuser in Verwendungsgruppe 5 

(A.Z. 168/50; M.Abt. 2—a/U 148/49.) 
Maria Uxa in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 169/50; M.Abt. 2— a/S 1910/49.) Leo- 
pold Semorad in Verwendungsgruppe 1. 

(A.Z. 171/50; M.Abt. 2—a/Allg. 1019/49.) 
Marie Auer, Cäcilia Ebetshuber, Marie Här- 
ting und Wilhelmine Schimanowa in Ver- 
wendungsgruppe D, Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 173/50; M.Abt. 2—a/G 1059/49.) 
Franz Gastatterer in Verwendungsgruppe D, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 174/50; M.Abt. 2—a/K 191/50.) Wil- 
helmine Klinke in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 176/50; M.Abt. 2—a/K 11/50.) Franz 
Kraus in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 183/50; M.Abt. 2— a/C 443/49.) Alois 
Chyba zum Amtsgehilfen (in Verwendungs- 
gruppe 3). 

(A.Z. 80/50; M.Abt. 2—b/R 83/49.) Marie 
Rotter in Verwendungsgruppe D, Dienst- 
postengruppe VI. 

(A.Z. 91/50; M.Abt. 2— b/W 570/49.) Josef 
Weindl in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 1919/50; M.Abt. 2—b/K 2675/49.) 
Leopold Klupp in Entlohnungsgruppe 6. 

(A.Z. 187/50; M.Abt. 2—b/V 138/49.) Ru- 
dolf Vobr in Entlohnungsgruppe 5. 

(A.Z. 189/50; M.Abt. 2—b/S 663/50.) Jo- 
hann Simonetti in Entlohnungsgruppe 3. 

(A.Z. 190/50; M.Abt. 2—b/St- 1064/49.) 
Matthias Strobl in Entlohnungsgruppe 3, 

(A.Z. 191/50; M.Abt. 2—a/E 335/49.) 
Elfriede Engelhart in Verwendungsgruppe 
D, Dienstpostengruppe VI. 

. (A.Z. 193/50; M.Abt. 2— a/F 160/50.) Karl 
Frenzel in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 194/50; M.Abt. 2—b/R 1626/49.) 
Karl Ramharter in Entlohnungsgruppe 3, 

(A.Z. 195/50; M.Abt. 2—a/K 367/50.) 
Franziska Klein in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 196/50; M.Abt. 2—a/B 220/48.) 
Marie Bonek in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 199/50; M.Abt. 2—a/E 397/49.) 
Marie Ehrenberger in Verwendungsgruppe 5. 

(A.Z. 208/50; M.Abt. 2—a/V 50/50.) Jo- 
hann Vanicek in Verwendungsgruppe 3, 

(A.Z. 209/50; M.Abt. 2—a/L 18/50.) Cä- 
eilie Lehejcek in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 212/50; M.Abt. 2— b/S 56/50.) Jakob 
Sprinzel in Entlohnungsgruppe 5. 

(A.Z. 217/50; M.Abt. 2—a/Sch 1924/49.) 
Robert- Scheffler in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 


(A.Z. 218/50; M.Abt. 2—a/B 2324/49.) 
Gustav Brandl in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z.. 219/50; M.Abt. 2—a/B 1223/49.) 
Josefa Barta in Verwendungsgruppe D, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 220/50; M.Abt. 2—a/P 7/50.) Franz 
Popp in Verwendungsgruppe 2. 

(A.Z. 221/50; M.Abt. 2-{b/T 795/49.) 
Friedrich Thomas in Entlohnungsgruppe 3. 

(A.Z. 222/50; M.Abt. 2—a/P 144/50.) Jo- 
hann Plaim in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 223/50; M.Abt. 2—b/W 1153/49.) 
Anton Watzal in Entlohnungsgruppe 3. 


(A.Z. 224/50; M.Abt. 2—a/Sch 195/50.) 


Emilie Schäfer in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 225/50; M.Abt. 2—b/Sch 1810/49.) 
Marie Schweißer in Entlohnungsgruppe 5. 

(A.Z. 226/50; M.Abt. 2—b/Sch 2212/48.) 
Heinrich Schuller in Entlohnungsgruppe 3. 

(A.Z. 227/50; M.Abt. 2—a/P 1814/49.) 
Johann Pfister in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 228/50; M.Abt. 2—a/S 1657/49.) 
Maria Snitzek in Verwendungsgruppe D, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 229/50; M.Abt. 2—a/D 626/49.) 
Katharina David in Verwendungsgruppe 3. 

(A.Z. 230/50; M.Abt.2— a/D 711/49.) Marie 
Debor in Verwendungsgruppe D, Dienst- 
postengruppe VI. 

(A.Z. 213/50; M.Abt. 2—a/P 1949/49.) 
Marie Pichler in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

2—a/P 2138/49.) 


(A.Z. 232/50; M.Abt. 
in Verwendungsgruppe C, 


Karl Pulling 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 233/50; M.Abt. 2—a/J 447/49.) 
Gustav Jilg in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VL 

(A.Z. 237/50; M.Abt. 2— b/R 520/49.) Lud- 
wig Rehberger in Entlohnungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 238/50; M.Abt. 2—a/S 98/50.) Gu- 
stav Soboczek in Verwendungsgruppe C, 
Dienstpostengruppe VI. 

(A.Z. 253/50; M.Abt. 2—a/E 478/49.) 
Marie Eberl in Verwendungsgruppe D, 
Dienstpostengruppe VI. 

A 105/50; M.Abt. 2— b/Allg. 872, 326/ 

.) 


Die Beschlüsse des GRA. I vom 19. De- 
zember 1949, A.Z. 2134, und vom 25. April 
1949, A.Z. 688, werden hinsichtlich der Be- 
diensteten Johann Steffek und Josef Streit 
dahingehend abgeändert, daß die Unter- 
stellung unter die Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien in 
definitiver Eigenschaft mit Wirksamkeit 
vom 1. September 1946 erfolgt. 


(A.Z. 106/50; M.Abt. 2—b/Allg. 313/49.) 


Der Beschluß des GRA. I vom 25. April 
1949, A.Z. 681, wird hinsichtlich des Bedien- 
steten Ernst Walenta dahingehend abge- 
ändert, daß die Unterstellung unter die 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 

‚hauptstadt Wien mit Wirksamkeit vom 

1. Sepember 1946 erfolgt. Gemäß $ 136, 
Abs. 3, der D.O. wird Ernst Walenta die in 
der Zeit vom 30. März 1938 bis 27. April 
1945 zurückgelegte Dienstzeit für alle von 
der Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechte 
angerechnet. 


Die Magistratsanträge über die Zuerken- 
nung und Weitergewährung von Kinderzu- 
lagen und Zuschüssen und die Bewilligung 
von Aushilfen gemäß $ 6, Abs, 2 und 3, und 
$ 18 der Gehaltsordnung an die nach- 
stehend verzeichneten Bediensteten und 
Pensionsparteien werden genehmigt: 

(A.Z. 56/50; M.Abt. 2—a/H 2544/49.) 
Emanuel Hlawac, Landeskanzleidirektor i.R. 

(AZ. 58/50; M.Abt. 2—a/W 1992/49.) 
Eduard Wolfram, Müllaufleger. 

(A.Z. 86/50; M.Abt. 2—b/R 1201/49.). Wil- 
helm Riehs, Vertragsbediensteter, 


Wandverkleidungen 
Pflasterungen 
Kanalisationen 


Brüder Schwadron 


Wien I, Franz-Josefs-Kai3 


Telephon R 22-4-83, R 25-4-87 
A 1390/13 


(A.Z. 88/50; M.Abt. 2—b/C 454/49.) Lud- 
wig Czetina, Vertragsbediensteter. 

(A.Z. 104/550; M.Abt. 2—a/W 78/50.) 
Johann Walla, provisorischer Meßgehilfe. 

(A.Z. 124/50; M.Abt. 2—a/H 2324/49.) 
Johann Hable, provisorischer Amtsgehilfe. 

(A.Z. 125/50; M.Abt. 2—a/H 2309/49.) 
Karl Hajek, Schulwart, 

(A.Z. 127/50; M.Abt. 2—b/P 1351/49.) 
Hermine Petrik, Vertragsbedienstete, 

(A.Z. 129/50; M.Abt. 2—b/P 2130/49.) 
Rudolf Pallamar, Vertragsbediensteter. 

(A.Z. 151/50; M.Abt. 2—a/L 1192/49.) 
Franz Lukele, Verwaltungsoberkommissär. 

(A.Z. 154/50; M.Abt. 2—a/K 3436/49.) 
Franz Kettner, provisorischer Straßen- 
arbeiter, 

(A.Z. 175/50; M.Abt. 2—a/Sch 1537/49.) 
Karl Schober, provisorischer Kanzleiassi- 


(A.Z. 177/50; M.Abt. 2—a/L 1316/49.) 
Anton Lukas, Exerziermeister i. R. 

(A.Z. 178/50; M.Abt. 2— a/St 87/50.) Josef 
Streit, provisorischer Amtsgehilfe, 

(A.Z. 192/50; M.Abt. 2—a/M 2353/49.) 
Robert Müller, Amtsrat. 

(A.Z. 214/50; M.Abt. 2—a/G 1483/49.) 
Karl Grünzweig, Oberamtsrat i. R, 

(A.Z. 234/50; M.Abt. 2—a/G 1372/49.) 
Friedrich Gaumannmüller, Aufseher. _ 

(A.Z. 240/50; M.Abt. 2—b/C 457/49.) 
Franz Cibak, Vertragsbediensteter. 


(A.Z. 181/50; M.D. 409/50.) 
Den im vorgelegten Verzeichnis ange- 


: stent. 


führten Bediensteten werden ab jeweils n- 


gegebenem Wirksamkeitsbeginn Personal- 
zulagen gemäß den Bestimmungen des 
Stadtsenatsbeschlusses vom 14. Juni 1949, 
Pr.Zl. 1210, genehmigt. Die angegebenen 
Beträge werden für Bedienstete der Dienst- 
postengruppen II—-IV auf den nächsten 
durch 10, für Bedienstete der Dienstposten- 
gruppen V und VI auf den nächsten durch 
5 teilbaren Betrag aufgerundet. 


(A.Z. 206/50; M.D. 462/50.) 


Für die im vorgelegten Verzeichnis ange- 
führten Bediensteten der Magistratsabtei- 
lungen 23, 24, 26, 27, 28, 29, 30, 31 und 32 
werden Bauzulagen gemäß den Bestimmun- 
gen des Punktes 2 des Stadtsenats- 
beschlusses vom 30. Juni 1948, Pr.Zl. 943, im 
jeweils angegebenen Ausmaß genehmigt, 


(A.Z. 62/50; M.Abt. 2— b/H 3089/49.) 

Die Dienstzeit des Sekundararztes Doktor 
Franz Hansalek wird bis zur Übernahme 
als Anstaltsarzt, längstens jedoch bis 
30. April 1950 verlängert, 


(A.Z. 119/50; M.Abt. 2— b/G 1544/49.) 

Dem Sekundararzt Dr. Friedrich Gschnait 
wird die Dienstzeit um ein halbes Jahr, das 
ist bis 18. Mai 1950p verlängert. 


(A.Z. 141/50; M.Abt. 17/I.) 


Dr. Alois Hans Hackensellner wird nach 
den Bestimmungen der Dienstanweisung für 
die Abteilungsärzte in den Wiener städti- 
schen Krankenanstalten mit Wirksamkeit 
vom 1. Jänner 1950 zum Prosektursadjunk- 
ten im Wilhelminenspital ernannt. 


WEBWAREN 


Autter & Weit 


WIEN I, SCHWERTGASSE 4 
GMUND-NEUSTADT, N.-O. 
A1661/12 


(A.Z. 142/50; M.Abt. 17/II—P 11738.) 


Dr. Erich Witt wird nach den Bestim- 
mungen der Dienstanweisung für die Ab- 
teilungsärzte in den Wiener städtischen 
Krankenanstalten mit Wirksamkeit vom 
1. November 1949 zum Assistenten an der 
I. medizinischen Abteilung des Wilhelminen- 
spitales der Stadt Wien ernannt. 


(A.Z. 76/50; M.Abt. 2—a/C 329/49.) 

Der Gattin des ehemaligen Gemeinde- 
wachmannes Anton Czerny, Theresia 
Czerny, wird mit Wirksamkeit vom 1. Sep- 
tember 1946 gemäß $ 137, Abs. 5 und $ 144, 
Abs. 3, der D.O. für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien der Witwenversor- 
gungsgenuß unter der Annahme zuerkannt, 
daß Anton Czerny vom 27. Mai 1929 bis 
13. November 1942 ununterbrochen im Ge- 
meindedienst stand. 


(A.Z. 137/50; M.Abt. 2— a/G 1300/49.) 

Leopoldine Guttmann wird nach dem ver- 
mißten Gärtnergehilfen Franz Guttmann ab 
1. Februar 1950 ein Unterhaltsbeitrag in der 
Höhe der Witwenversorgung und für die 
Waise August Guttmann ein Unterhaltsbei- 
trag in der Höhe der Waisenversorgung ge- 
mäß $ 51, Abs. 3, der D.O. und die Kinder- 
zulage vom gleichen Tage an auf die Dauer 
des Hochschulstudiums, längstens aber bis 
Ende September 1951, gewährt. 


(A.Z. 109/50; M.Abt. 2— a/S 76/50.) 

Der Bauratswitwe Olga Siegmann wird 
der Fortbezug ihrer außerordentlichen fort- 
laufenden Zuwendung in der bisherigen 
Höhe bis Ende des Jahres 1952 bezw. bis zu 


einer allfälligen früher eintretenden ander- 


weitigen Versorgung gegen 
Widerruf bewilligt. 


(A.Z. 110/50; M.Abt. 2— a/H 3043/49.) 


Der Gertrude Huber wird nach dem ab- 
gängigen Beerdigungsgehilfen Alois Huber 
ab 1. Jänner 1950 ein Unterhaltsbeitrag in 
der Höhe der Witwenversorgung und für die 
Waise Helmut Huber ein Unterhaltsbeitrag 
in der Höhe der Waisenversorgung und der 


jederzeitigen 


w 

(A.Z. 170/50; M.Abt. 2-— c/535, 869, 918 
usw./45.) 

Die Höhe der Entlohnung der in der vor- 
gelegten Liste angeführten 17 Vertrags- 
bediensteten wird mit Wirksamkeit vom 
Dienstantrittstag an nachträglich genehmigt. 

Die vom Magistrat vorgelegten Entwürfe 
von Sonderverträgen und Übereinkommen 
werden genehmigt: 

(A.Z. 184/50; M.Abt. 2 — c/534/49.) Doktor 
Hermann Kleinitzer, 

(A.Z. 172/50; M.Abt. 2—.c/1/50, 2/50.) 
Rudolf Betzler und Wenzel Kvak. 

(A.Z. 215/50; M.Abt. 2 — c/2836/49.) Leo- 
pold Halmetschläger. 

(A.Z. 98/50; M.Abt. 1— 2813/49.) Radium- 
physikerin Dr. Hilda Maier. 

(AZ. 82/50; M.Abt. 2— b/Sch 2069/49.) 


Das jährliche Stundenausmaß für die 
nebenberufliche Schuldienerin Maria 


Kinderzulage vom gleichen Tage an ge- N 
ährt. 


Schaden wird ab 8. November 1949 auf 
1560 Stunden erhöht. i 


(A.Z. 83/50; M.Abt. 2— b/T’ 830/49.) 

Das jährliche Stundenausmaß für die 
nebenberufliche Schulbedienerin Helene Tuser 
was ab 1. November 1949 auf 1148 Stunden 
erhöht, - 


(A.Z. 114/50; M.Abt. 2 — b/Allg. 18/50.) 


Die bisherigen Unterrichtsverpflichtungen 
der in der vorgelegten Liste verzeichneten 
7 Lehrkräfte der Musiklehranstalten werden 
mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1949 in 
die im einzelnen in der Liste angeführten 
rise Unterrichtsverpflichtungen abge- 
ändert. 


(A.Z. 197/50; M.Abt. 2—b/N 78/50.) 

Das Beschäftigungsausmaß der vertrags- 
mäßigen Reinigungsfrau Elisabeth Neuwirth 
wird mit Wirksamkeit vom 1. April 1948 
mit 48 Stunden wöchentlich (vollbeschäf- 
tigt) festgesetzt. 


(A.Z. 236/50; M.Abt. 2—b/Z 8/50.) 


Die Arbeitszeit der Bedienerin der Amts- 
stelle Fischamend, Adele Zipperbrist, wird 
ab 1. Jänner 1950 mit monatlich 52 Stunden 
festgesetzt, 


(A.Z. 77/50; M.Abt. 1— 88/50.) 


Mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1950 wird 
das dem Schulwart der Schule in Liesing, 
Karl Blasenbauer, für die Reinigung der 
Schulzahnklinik gewährte monatliche Pau- 
schale auf 30 S erhöht, 


(A.Z. 78/50; M.Abt. 1— 60/50.) 


Der nebenberufliche Schulzahnarzt Doktor 
Marko Prypchan erhält mit Wirksamkeit 
vom 1. Jänner 1950 für den auf insgesamt 
16 Stunden erhöhten Wochendienst in den 
Schulzahnkliniken in Mödling und Liesing 
eine monatliche Entschädigung von 240 S 
und die hierauf entfallenden Teuerungs- 
zuschläge, 


(A.Z. 95/50; M.Abt. 1— 97/50.) 

Dem städtischen Maschinisten Josef 
Friedl, wird mit Wirksamkeit vom 1, No- 
vember 1948 für die Verrichtung sämtlicher 
Reinigungs- und Hauswartarbeiten im 
Pumpwerk Stadlau ein monatliches Reini- 
gungspauschale von 25 S zuerkannt, 


(A.Z. 186/50; M.Abt. 2—b/St 71/50.) 


Das Reinigungspauschale für den Haus- 
wart des städtischen Amtshauses X, Kepler- 
platz 5, Maria Steiner, wird ab 1. Jänner 
1950 auf 100 S monatlich erhöht. 


(A.Z, 47/50; M.D. 3577/49.) 


Dem Oberforstmeister des Stadtforst- 
amtes, Anton Weixelberger, wird die gemäß 
33 der mit Stadtsenatsbeschluß vom 
30. Juni 1948, Pr.Zl. 942, getroffenen vor- 
läufigen Regelung vorgesehene besondere 
Gebühr im Ausmaße der Hälfte der halben 
Tagesgebühr und der Hälfte der halben 
Nächtigungsgebühr gemäß $ 16, Abs. 1, der 
bezogenen Vorschrift bis zur Erlangung 
einer Wohnung in Wien, längstens jedoch 
bis 30. Juni 1950, weitergewährt. 


(A.Z. 85/50; M.Abt. 2— b/H 3031/49.) 

Der ehemaligen Vertragsbediensteten 
Rosa Hiesinger wird der Ruhegenuß unter 
der Annahme zuerkannt, daß sie mit Wir- 
kung vom 10. November 1949 unter Nach- 
sicht vom Erfordernis des Höchstaufnahme- 
alters der Dienstordnung für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien unterstellt und 
in das Schema I, Verwendungsgruppe 3, 
Stufe 12 mit dem Vorrückungsstichtag vom 
17. Februar 1949 eingereiht gewesen wäre. 
Auf die Ruhebezüge sind sämtliche ander- 
weitigen Versorgungsbezüge, die ihr auf 
Grund ihres Dienstverhältnisses gebühren, 
anzurechnen. 
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Gemeinderatsausschuß VII 


Sitzung vom 8. Februar 1950 


Vorsitzender: GR. Kammermapyer. 


Anwesende: Amtsf. StR. Rohrhofer, 
die GRe Albrecht, Fronauer, 
Fürstenhofer, Kutschera, Leh- 
nert, Loibl, Lust, Dr. Matejka, 
Pink, Pleyl, Hans Weber; ferner 
StBDior. Dipl.-Ing. Gundacker, OSR. 
Dipl.-Ing. Steiner, die SRe. Dipl.-Ing. 
Barousch, Dipl-Ing. Hosnedl, Dipl.- 
Ing. Mayer. 

Schriftführer: AR. Knirsch, 


Berichterstatter: GR. Albrecht. 


(A.Z. 1341/49; M.Abt. 49 — 2041/49.) 

Für Mehraufwand für die Instandsetzung 
der Tiergartenmauer infolge unvorher- 
gesehener Erhöhung der Löhne und Ma- 
terialpreise wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 731, Stadtforste, unter Post 71, Be- 
hebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen (lfd. Nr. 761, derz. Ansatz 200.000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
65.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 731, Stadtforste, unter Post 4b, 
Holzverkäufe, zu decken ist. 


(A.Z, 1115/49; M.Abt, 36 — 12.009/47.) 


Die Baubewilligung für die Instandsetzung 
des kriegsbeschädigten Hauses, 4, Mitter- 
steig 3a, E.Z. 512 des Gdb. Wieden, wird 
bezüglich der Überschreitung der zulässigen 
Gebäudehöhe von 20 m bzw. 19,52 m um 
2,30 m bezw. 2,78 m gemäß $ 79, Abs. 1, 
der B.O. für Wien und bezüglich des Ein- 
baues der Wohnungen im Dachgeschoß ge- 
mäß $ 17 des Gesetzes vom 20. Februar 1947, 
LGBI. für Wien Nr. 5, bestätigt. 


(A.Z. 1334/49; M.Abt. 37 — XXI1V/1139/49.) 

Der gemäß $ 70 der B.O, für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau eines Teiles des baufällig ge- 
wordenen ebenerdigen Gebäudes auf der 
Liegenschaft, 23, Ober-Laa, An der Hölle 
O.Nr. 5, Gst. 929/23, Bfl, E.Z. 277, Kat.G. 
Ober-Laa, wird unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 1. Dezember 1949, 
gemäß $ 76, Abs. 5, der B.O. für Wien zu- 
gestimmt. 


(A.Z. 45/50; M.Abt. 37 — XIV/1637/49.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer Sommerhütte im 14. Bezirk, Klein- 
gartenanlage Neu-Rosental, Los Nr. 14, 
E.Z. 419 und 737 des Gdb. Hütteldorf, 
Gst. 673/1 und 665/1, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
30. November 1949, gemäß $. 133, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt und gemäß $ 32, 
Abs. 2, der Kleingartenordnung (Stadt- 
gesetz Nr. 37/36) die Überschreitung des 
Ausmaßes der bebaubaren Fläche durch 
Überdachung des Vorplatzes bewilligt. 


(A.Z. 83/50; M.Abt. 36 — 20.152/49.) 


Die auf Grund der Bauverhandlungs- 
schrift vom 7. November 1949, M.Abt 36 — 
20.152/49, zu erteilenden Baubewilligung 
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für den Wiederaufbau des Wohnhauses, 
5, Laurenzgasse 13, auf der Liegenschaft 
E.Z. 709/V Bz., Gdb. Margareten, wird ge- 
mäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien unter 
den gestellten Bedingungen bestätigt. 


(A.Z. 90/50; M.Abt. 36 — 24.212/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Herstellung 
eines Werkstättenschupfens auf der städti- 
schen Liegenschaft, 3, Hainburger Straße 
O.Nr. 82, E.Z. 1763 des Gdb. Landstraße, 
wird gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


(A.Z. 108/50; M.Abt. 37 — XIX/1636/49.) 


Anläßlich der Herstellung eines Stock- 
werkaufbaues und eines teilweisen Um- 
baues eines Hintergebäudes, 19, Hardtgasse 
Nr. 12, E.Z. 34, Ober-Döbling, wird zufolge 
$ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien der Abstand- 
nahme von der Einhaltung der vorderen 
Baufluchtlinie unter den Bedingungen der 
gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu erteilen- 
den Baubewilligung zugestimmt und die 
Verpflichtungserklärung zur unentgeltlichen 
Straßengrundabtretung zur Kenntnis ge- 
nommen. 


(A.Z.:105/50; M.Abt. 36 — 5593/49.) 

Der Inanspruchnahme des öffentlichen 
Gutes durch die Herstellung eines 0,30 m 
vor die Baulinie tretenden Geschäftsportales 
an 3 Fronten des Hauses, 5, Wiedner Haupt- 
straße 87, wird unter Einhaltung der in der 
Verhandlungsschrift vom 5. Jänner 1950 
gestellten Bedingungen gemäß $ 86, 
Abs. 2 (e), der B.O. für Wien zugestimmt 
und die zu erteilende Baubewilligung gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


Berichterstatter: GR. Fronauer. 


(A.Z. 42/50; M.Abt. 37 — XXTV/685/49.) 


Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O, für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Lagergebäudes auf der 
Liegenschaft, 24, Brunn am Gebirge, Gold- 
truhenweg, E.Z. 1172, Gst. 377 des Gdb. 
Brunn am Gebirge, wird die von der 
Grundeigentümerin Firma Gebrüder Jirschik 
abgegebene verpflichtende Erklärung vom 
7. November 1949 zur unentgeltlichen und 
lastenfreien Straßengrundabtretung zur 
Kenntnis genommen. 


(A.Z. 44/50; M.Abt. 37 — XIV/1230/49.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer Sommerhütte durch Umbau im 
14, Bezirk, Kleingartenanlage Rosental, 
Gruppe C, Los Nr. 172, E.Z. 320 des Gdb. 
Hütteldorf, Gst. 640/1, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
30. Juli 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt und gemäß $ 32, Abs. 2, 
der Kleingartenordnung (Stadtgesetz Num- 
mer 37/36). die Überschreitung des Aus- 
maßes des Vorratskellers um 4,50 qm be- 
willigt. 

(A.Z. 65/50; M.Abt. 35 — 58/50.) 


Die Baubewilligung zur Wiederherstellung 
der durch Kriegseinwirkung zerstörten 
Bauteile des städtischen Gebäudes, 17, Neu- 
waldegger Straße 38a, E.Z. 63, Gdb, Neu- 
waldegg, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1350/49; M.Abt. 37 — XIIV/928/49.) 


Für den Neubau eines Hintergebäudes in 
der „Rista“ Süßwarenfabrik auf der Liegen- 
schaft E.Z. 39 des Gdb. Hietzing im 13, Be- 
zirk, Altgasse O.Nr. 6, wird der Nichtein- 
haltung der Baulinie gemäß $ 9, Abs. 4, der 
B.O. für Wien zugestimmt, die Ermäßigung 
der unbebaut zu belassenden Fläche gemäß 
$ 84, Abs. 3, der B.O. für Wien genehmigt 


und die gemäß $$ 70 bzw. 71 der BO. für 
Wien zu erteilende Baubewilligung unter 
Gewährung der Bauerleichterung hinsicht- 
lich der von der Bestimmung des $ 89, 
Abs. 6, der B.O. für Wien abweichenden 
Höhenlage des Fußbodens des Arbeits- 
raumes im Kellergeschosse unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschrift ge- 
mäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. ; 

Die verpflichtende Erklärung über die 
kostenlose Grundabtretung wird zur Kennt- 
nis genommen. 


(A.Z. 43/50; M.Abt. 37 — XIV/1546/49.) 


Anläßlich der Errichtung eines Zwei- 
familienhauses auf der Liegenschaft, 14, 
Kordon-Siedlung, Gasse 2, Bauplatz 46, 
Gst. Nr. 1009, E.Z. 2274 des Gdb, Hütteldorf, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 27. September 1949 die 
Ausnahme vom Bauverbot der mangelnden 
Anbaureife gemäß $ 19, Abs. 2, der B.O. für 
Wien bewilligt und die Baubewilligung be- 


züglich der Überschreitung der mit 2 m geis 


begrenzten Lage des Erdgeschoßfußbodens, 
sowie der Lage der Garage für ein Klein- 
auto im unbebaut zu belassenden Seiten- 
abstand bzw. Vorgarten, gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O, für Wien bestätigt. 


(A.Z. 92/50; M.Abt. 48 — 5146/49.) 

Die Lieferung von Bodenstutzen für die 
Reparatur von Colonia-Kehrichtgefäßen 
wird den Firmen Austria-Emaillierwerke, 
16, Wilhelminenstraße 80, und Dietrich 
Sasse’s Söhne, 12, Biedermanngasse 29, ge- 
mäß dem Magistratsvorschlag übertragen. 


Hiefür ist im Voranschlag der Straßen- 
pflege und Kehrichtabfuhr für 1950 ins- 
gesamt ein Betrag von 533.000 S vorgesehen. 

(Fortsetzung tolgt) 


Vergebung von Arbeiten 


Die Anbotsbehelfe (Pläne, Kostenanschläge, 
Bedingnisse usw.) können, falls nicht etwas 
anderes angegeben Ist, in der betreffenden 
Magistratsabteilung während der gewöhnlichen 
Amtsstunden eingesehen werden. 

Die Bedingnisse können, falls verkäuflich, im 
Drucksortenverlag der städtischen Hauptkasse 
bezogen werden, 

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen 
vorgeschriebenen Form zu überreichen, 

Verspätet einlangende oder nicht vorschrifts- 
mäßig ausgestattete Anbote werden nicht be- 
rücksichtigt. 

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl 
unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung 
aller Anbote gewahrt. 

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden 
Magistratsabteilung erteilt. 


(M.Abt. 28 — 700/50.) 

Vergebung der laufenden Bauleistungen für 
„Asphaltiererarbeiten“ in den Bezirken I-XXVI 
für die Zeit vom Tage der Verständigung des 
Zuschlages bis 31, Dezember 1950, 

Öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung am 
10, März 1950 um 9 Uhr in der M.Abt, 28, 
5, Vogelsanggasse 3%, 

Das Leistungsverzeichnis sowie die im Sinne 
der ichtlinien des Bundesministeriums für 
Handel und Wiederaufbau, Zi. 60480 — IV/15/1946, 
zu erbringende „Bestätigung und Erklärung“ 
(für jene Anbotsteller, die eine solche Be- 
stätigung und Erklärung noch nicht bei- 
gebracht haben) sind ab %. Februar 1950 in der 
Kanzlei der M.Abt. 28, Wien 5, Vogelsang- 
gasse 36, ersteres gegen Erlag von 1 S erhältlich, 
wo auch die sonstigen Ausschreibungsunter- 
lagen während der gewöhnlichen Amtsstunden 
eingesehen werden können. 

Die Anbote sind in der im Beiblatt und den 
Vertragsbedingungen vorgeschriebenen Form zu 
überreichen, 

Auf verspätet einlangende oder nicht vor- 
schriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine 
Rücksicht genommen. 

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl 
unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung 
aller Anbote gewahrt. 

Nähere Auskünfte werden in der M.Abt., 
erteilt. 
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A 1481/16 


(ELIA) 


Die österreichische 
Qualitätsglühlampe 


Markibericht 


vom 6. bis ll. Februar 1950 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm ange- 
geben (falls nicht anders bezeichnet). 


Verschiedene Waren 


5 
F 


Haferflocken, offen 
Haferflocken, pak. ........ 
Rollgerste 02 
Erbsen, ganz .... 

m gespalten 


Harn 
BasBEgses 


ai 
5 


ESSENSSURENESESE 


mn 

Haselnüsse, ausgelöst 

Mandeln 

Nußkerne 

Dörrpflaumen 

Powidi 

Feinmarmelade, oflen .... 
in Yı-kg-Gläsern 

Melangemarmelade, offen 
in YYı-kg-Gläsern 

Eingelegte Essiggurken .. 

Sauerkraut 

Herrenpilze, getrocknet .. 

Kümmel 


EERFIRRRRRRTT- 


Pfeffer, ganz .... 
Pfeffer, gemahlen 
Zimt, ganz 

Zimt, gemahlen 


PIEHERERE, Fr 
SehEgnE | 


Tafelsalz, offen ... 
Tafelsalz, pak, .... 
Saccharin, 100 Tabl 
Eier, Inland-, frisch, 1 St, 
Eier, Ausland, frisch, 1 St. 
Backhühner, tot 
Brathühner, tot 
Suppenhühner, tot 
Poulards, steir., tot 
Fleischenten, tot 
Fettenten, tot .... 
Fleischgänse, tot .. 
Fettgänse, tot 
Truthühner, tot 
Gansleber 

Ganstett, 


Gansjunges 

Wildente, 1 St, .....sr++ +++ 
Hirsche in der Decke .... 
Hirschschulter 


re 
FEREH 


AEFFIIeT FF een 


ERBE 


ii 


Hasenbraten 
Hasenrücken oder -lauf .. 


Sardinen in Öl: 
Portugiesische, 1258 .... 
Französische, 4% 02, .... 
Norwegische, 3% 02, ...: 
Dänische, 3 02. s1+..+:+ + 

Heringe in Öl u. Tom,, 425 g 

Bücklinge 

Marinierte Heringe 

Salzheringe 

Essig, gew., Faßware, 11.. 

Weinessig, Faßware, 11.. 268— 


Rohmetalle 
Metollegierungen 
Metallhalbfobrikate 
Metallurgische Produkte 


Altmetalle 


METALLE UND 
METALLURGISCHE PRODUKTE 


WIEN I 


PARKRING 2, TEL. R 24-5-80 


LAGER: 
WIEN Ill, APOSTELGASSE 25/27 


A 1522/6 


Petroleum, 11 .... 
Spiritus, denat. 1 1 

enat, . 
Preßhefe 


TENFFRFIFF 


‚100 
Braunkohle, 100 
Koks, 100 kg ..:....:+ baoss. 3425— 5960 


Markenfreie Fleisch- und Wurstwaren 


98 
4000 
280 
850 
1200 
320 
3300 
3800 
6540 
4300 
6890 


& 
# 


Rindfleisch: 
Vord. m. eingew. Kn... 1100— 1300 
Vord. ohne eingew. Kn. 
Hint. m. eingew. Kn. .. 
Hint, ohne eingew, Kn. 
Bratenfleisch n 

Kalbfleisch: 


N WNRTRRHRARA 


1600— 2400 
2000— 2700 
2200— 2600 (2800) 
2200— 2800 


1200 1400 
1400— 1600 


1300— 1800 
1400— 2000 
1600— 2000 
1200— 1300 
1400— 1600 


Braunschweiger, gewöhnl. 1400— 1900 
Braunschweiger, fein .. 1800— 
Burehwurst 


hi 
Preßwurst, gewöhnl. 
Speckwurst 
Streichwurst 
Wiener Salami . 


ges. 
‚ges. 


Gemüse 
Erzeuger- Verbraucher- 
preis preis 


Zwiebeln 
Knoblauch 


Erzeuger- Verbraucher- 
preise preis 
70— 90 
130— 170 


Kartoffeln, rund 
Juliperle 


Verbraucher- 
preis 


100— 500 (600) 
250— 450 
8001200 
Zufuhren in Kilogramm 
Kır- 
Gemüse talfeln 
172.897 


19.698 


5 
Er 


1.931 
—_ 32.190 
612.170 25.144 
9.150 636.970 

11.000 — 
10,815 


ItıııB 
SB 
5 
[-] 


z 
= 


11118 


m 
= 
a 
- 
So 


Griechenland 
Spanien 


Inland 


BEREEEEE 


Ill 


»2 


192,505 632,320 696.235 25,370 
Ausland 132.777 22.789 223.425 18.610 
Zusammen 325.372 632,320 719.024 223.425 43,980 
Wien: 400 kg Pilze. 


Milchzufuhren: 2,907.579 Liter Vollmilch. 
674.838 Liter Magermilch, 


Zentralviehmarkt 


Auftrieb Ochsen Stiere 
Wien 
Niederösterr, 
Oberösterr. 
Burgenland 
Steiermark 
Jugoslawien 
Rumänien 
Ungarn 215 


Zusammen 478 


Jung- und Stechviehmarkt: 
Auftrieb: 16 Kälber aus Wien, 


Zentralviehmarkt: 


Auftrieb: 909 Schweine, davon 2 aus Wien, 29 aus 
Niederösterreich, 522 aus Oberösterreich, 59 aus dem 
Greeland, 60 aus der Steiermark und 237 aus 

ngarn. 


Kontumazanlage: N 
Auftrieb: 2372 Schweine aus der CSR, 


Zufuhren der Großmarkthalle 
Rind-  Ka'b- Schweine- Rauch- 
fleisch tleisch fleisch fleisch Innere’en Wärste Knochen 
1.077 1461 320 6911 681 


19 
102 
32 
713 


10 
27 


Wien 
Burgenland 
Niederösterr, 
Oberösterr. 
Salzburg 
Steiermark 


Zusammen 


Wien über 
St. Marx 


57.727 408 


1819 1461 320 7431 681 
64.983* 


Steiermark 
Zusammen 


Wien über 
St, Marx 


* Die Zufuhren, die über St. Marx (Zentralvieh- 
markt) gingen, sind bereits dort berücksichtigt. 


Pferdemarkt: 


Auftrieb: 66 Pferde 
und 11 Schlächterpferde. 


Herkunft. Wien 13, Niederösterreich 24, Oberöster- 
reich 25, Burgenland 2, Steiermark 2, 


Preise: Leichte Zugpferde Ia 4000 bis 6000 S je 
Stück; ILa 2000 bis 4000 S je Stück; schwere Zug- 
pferde 4000 bis 6000 S je Stück, 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 123 Stück Ferkel, davon wurden 46 Stück 
verkauft, 


Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 2327 S, 
Twöchige 263 S, swöchige 273 S, 9wöchige 362 S. 


Marktamt der Stadt Wien 


606 


davon 55 Gebrauchspferde 


64 — 7497/49 


Kundmachung 


Verständigung von der Verlegung eines 
Ortsaugenscheines, 


Die für Montag, den 20. Februar 1950, im 9 Uhr 
ausgeschriebene Augenscheinsverhandlung, betref- 
fend Erteilung der Baubewilligung für die Er- 
richtung eines Wohnhauses und Durchführung der 
Enteignung der Liegenschaften, E.Z. 22 und 122 des 
Gdb, Unter-Sievering, muß aus technischen Grün- 
den auf Dienstag, den 21. Februar 1950, 9 Uhr, ver- 
legt werden, 


M.Abt, 


Tierseuchenausweis 


über die in der Berichtszeit vom 16. Jänner bis 
31. Jänner 1950 in Wien herrschenden und erloschen 
erklärten Tierkrankheiten 
A. Es herrschen: 

Deckseuchen der Rinder: Im 21. Bezirk V Hof (neu). 

Schweinepest: Im 21. Bezirk ı Hof, im 2. Bezirk 
1 Hof (neu), 

Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 

Ansteckende Schweinelähmung: 
3 Höfe. 


Rotlauf der Schweine: Im 3. Bezirk 1 Hof (neu). 
Geflügelpest: Im 10. Bezirk 1 Hof, im 12, Bezirk 


1 Hof, im 14, Bezirk 1 Hof, im 22. Bezirk 8 Höfe 
(2 neu), im 233. Bezirk ı Hof, im 25, Bezirk 3 Höfe 
(1 neu), im 26. Bezirk 1 Hof (neu), 

Zusammen: 7 Bezirke, 16 Höfe, 


Im 3. Bezirk 


B. In der Berichtszeit festgestellt und erloschen 
erklärt: . 
Milzbrand: Im 24. Bezirk 1 Hof. 
Geflügelcholera: Im 3. Bezirk 1 Hof, 
Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 


€C, Erloschen: 
Ansteckende Schweinelähmung: Im 3. Bezirk 
ı Hof. 
Rotlauf der Schweine: Im 15. Bezirk 1 Hof, im 


22. Bezirk 1 Hof, im 26. Bezirk 1 Hof, 
Zusammen: 3 Bezirke, 3 Höfe. 
Geflügelpest: Im 18. Bezirk 1 Hof, im 2%. Bezirk 


—_ 1 Hof, im 2%. Bezirk 4 Höfe, 


Zusammen: 3 Bezirke, 6 Höfe. 
Der Abteilungsvorstand: 
Dr, Tschermak e. h. 
(Veterinäramtsdirektor) 


SCHINDLER & Co. (CARL KRAUS’ ERBEN) 


XXI, Floridsdorfer Hauptstraße 3—9 / Telephon A 60-4-17 


Baumaterialien jeder Art, Eisen- und Stahlwaren, 
Holzfenster und Türen, Steinzeugrohre, 
Sanitäre Einrichtungen 


A 1459/12 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Realitäten- und Grundstückverkehr 


eingelangt in der Zeit vom 6, bis ll. Februar 1950 


1. Bezirk: 


1., Gdb, Innere Stadt, E.Z. 1513, Salzgries 12, bish, 
Bes. Friedmann Clara, gdb. übertr. an Prinz Leo- 
pold, 1, Salzgries 7. Beschluß vom 25. 1. 1950. 

1., Gdb. Innere Stadt, E.Z. 1703, bish. Bes. Kary 
Hans und Marguerite, Meangya Elfriede und Ger- 
gely, Dr. Elisabeth, gdb. übertr. an „Orop"-Han- 
dels-Aktiengesellschaft für Erdölprodukte öster- 
reichischer und russischer Provenienz, 1, Seiler- 
stätte 3. Beschluß vom 23. 1. 190. 


2. Bezirk: 


2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 4432, Finanzlandes- 
direktion (Rückstellungsangel.), gdb. übertr. an 
Popper Franz (vertr. durch Haydn, Dr. Ludwig, 
RA., 1, Stubenring 14). Beschluß vom 5. 12. 1949. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 1936, Springergasse 4, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Leib Henriette (vertr. durch Deutsch, 
Dr. Viktor, RA., 1, Johannesgasse 3). Beschluß vom 
8. 12, 199. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 916, Lampigasse 23, 
bish, Bes, Seeberger Leopoldine und Koristka 
Josefine, gdb. übertr. an Rasovsky Josef, 18, Stern- 
wartestraße 8. Beschluß vom 5. 12. 1949. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z, 244, Zirkusgasse 238, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr, an Stern Robert (vertr, durch Neuspiel, 
Dr. Emil, RA,, 9, Nußdorfer Straße 14). Beschluß 
vom 7. 12. 1949. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 5335, Böcklinstraße 236, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Marshall Erna (vertr, durch Berg, Dr. 
Karl, RA., 1, Bösendorferstraße 5). Beschluß vom 

12 


5, 12. 198. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 4739, Hollandstraße 14, 
bish. Bes. Figimüller Johann und Anna, gdb. 
übertr. an Guth Josef (vertr. durch Barbasz, Dr. 
Bronislaw, RA., 3, Arenbergring 7). Beschluß vom 
5. 1. 1950. 

2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 1204, Novaragasse 37, 
Finanziandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Schampira Chaim (vertr, durch Holl 
Wilhelm, 3, Untere Viaduktgasse 55). Beschluß vom 
5. 12, 1949, 

3. Bezirk: 


3., Gdb. Landstraße, E.Z, 781, bish. Bes. Scharet- 
zer Anton, Franz, Aloisia und Albine, gdb, übertr. 
u Bun Josef, 3, Kölblgasse 21. Beschluß vom 
. 12. 1949. 

3., Gdb. Landstraße, E.Z, 208, Blüthengasse 3, 
Landesgericht für ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Hahn Rebeka (vertr. durch Schapira, 
Dr. Anton, RA., 4, Mommsengasse 3). Beschluß vom 
9. 12. 194. 

3, Gdb. Landstraße, E.Z. 1491, Seldigasse 41, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Slates Gerda und Kornfeld Ilse (vertr, 
durch Hunna, Dr. Emmerich, RA., 1, Rosenbursen- 
straße 8). Beschluß vom 19. 12. 1949. 

3., Gdb. Landstraße, E.Z. 2547, Boerhavegasse 21, 
Landesgericht für ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr, an Epstein Margaret und Wahle Helene 
Pauline (vertr. durch Klaar, Dr. Bernhard, 1, 
Wipplinger Straße 18). Beschluß vom 24. 12. 199 

3., Gdb. Lafdstraße, E.Z. 577, Hafengasse 14, bish, 
Bes. Parvus Hubert, gdb. übertr. an Eberl Aloisia, 
1, Grünangergasse 12, Beschluß vom 1. 2. 1950. 

3., Gdb. Landstraße, E.Z. 1669, Ungargasse 22, bish. 
Bes. Pohanka Franz, gdb. üÜübertr. an Pohanka 
Amalie, 3, Ungürgasse 22/18. Beschluß vom 27. 12. 
1949. 


zur Freude unserer 
Frauen wieder in 
alter Qualität und 
neuesten Mustern! 


FRANZ M. RHOMBERG 


Textilfabriken / Dornbirn, Vorarlberg 
Niederlage: Wien I, Gonzagagasse 17 


5. Bezirk; 


5., Gdb. Margareten, E.Z. 944, bish. Bes. Seiberl 
Ludwig, gdb, übertr. an Seiberl Hermine und Sei- 
berl mj. Erika, Ingrid und Werner Gerhard, 3, 
Baumgasse 41/17/5. Beschluß vom 2, 1. 1950. 

5., Gdb. Margareten, E.Z. 1M3, Spengergasse 55, 
bish. Bes. Laister Karl, gdb. übertr. an Zipperer 
geume 15, Marlahilfer Straße 164. Beschluß vom 


12 
6. Bezirk: 


6., Gdb. Mariahilf, E.Z. 816, Mollardgasse 49, bish. 
Bes. Enter Hans, gdb. übertr, an Enter Margarete, 
6, Mollardgasse 49. Beschluß vom 29. 12. 1949. 

6., Gdb. Mariahilf, E.Z. 296, bish. Bes. Wolfrum 
Dr, jur. Hermann Otto, gdb. übertr. an Wolfrum 
Hilde, Paul Hermann mj, und Marianne, Kitzbühel, 
Haus Elisabeth. Beschluß vom 8. 12. 1950, 


7. Bezirk: 


7., Gdb. Neubau, E.Z, 1017 und 1019, bish. Bes, 
Auswanderungsfonds für hmen und Mähren, 
gdb, übertr. an Löwy Oskar (vertr. durch Mayer- 
hofer, Dr. Alexander, RA., 1, Wipplingerstraße 16), 
Beschluß vom 23. 12. 1949. 

7., Gdb. Neubau, E.Z, 790, Faßziehergasse 12, bish. 
Bes. Netolizky Rudolf, gdb. übertr, an Kollm 
Therese, 1, Riemergasse 6. Beschluß vom 1. 12. 199. 

7., Gdb. Neubau, E.Z. 110, Breite Gasse 3, bish. 
Bes. Spira Ferdinand und Hermine, gdb, übertr. 
an Spira Bruno, Immerglück Marie und Tuschak 
Georg (vertr. durch Jahoda, Dr. Ernst, RA., 1, An 
der Hülben 1). Beschluß vom 22. 12. 1949. 

7., Gdb, Neubau, E.Z. 892, Schottenfeldgasse 7, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Stern Robert (vertr, durch Neuspiel, 
Dr. Emil, RA., 9, Nußdorfer Straße 14). Beschluß 
vom 7. 12. 1949. 

8. Bezirk: 


8., Gdb. Josefstadt, E.Z, 505, Lerchenfelder Straße 4, 
bish. Bes. Croy Agathe, gdb. übertr. an Schindler 
Karl und Emilie, 3, Wassergasse 32. Beschluß vom 


21, 1. 190, 
9. Bezirk: 


9, Gdb. Alsergrund, E.Z. 1204, Wasagasse 29, 
Landesgericht für ZRS. (Rückstellungsangel,), gdb. 
übertr. an den Restitutionsfonds der Freien Ge- 
werkschaften, 1, Hohenstaufengasse 10—12. Be- 
schluß vom 22, 12. 1949, 

9, Gdb. Alsergrund, E.Z. 1909, Währinger 
Gürtel 4, bish. Bes. Freiesieben Julia und Karl, 
gdb. übertr. an Oppolzer, Ing. Alfred, und Hed- 
wig, Baden bei Wien, Kristallniggasse il. Beschluß 
vom 13. 12, 1949, 

9., Gdb. Alsergrund, E.Z. 1715, Kinderspitalgasse 
13, Landesgericht für ZRS. (Rückstellungsangel.), 
db. übertr. an Gaspardi Martin Leonhard und 

erline (vertr. durch Skrein, Dr. Rudolf, RA., 1, 
Freyung 7). Beschluß vom 23. 22. 1949. 

9., Gdb. Alsergrund, E.Z, 310, Kinderspitalgasse 3, 
bish. Bes, Deutsches Reich (Finanzverwaltung), 
gdb. übertr. an Hoffmann Alice, Edgecliff Sydney, 
NSW, Australien (vertr. durch Schiff Dr. Stefan, 
öffentlicher Notar, 9, Spitalgasse 33) und Kallinger 
Karoline, 8, Pfeilgasse 14. Beschluß vom 23. 1. 1950. 


10. Bezirk: 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. M7? (10, Reumannplatz 
Nr, 147), bish. Bes. Vogelhuber Maria, gdb, übertr. 
an Langsam Nechemilas (vertr. durch Dr. Rudolf 
Braun, 1, Seilergasse #. Beschluß vom 19. 12, 1949. 

10., Gdb. Inzersdorf-Stadt, E.Z. 398 (Neilreichgasse 
C.Nr. 381), bish, Bes. Stummer Anton, gdb. übertr, 
an Stummer Anton, Rosa Socha, Bobrowsky Karl 
und Ernst, 10, Neilreichgasse 36, 5, Hamburger 
Straße 15. Beschluß vom 10. 6. 1949. 

10,, Gdb. Favoriten, E.Z. 623 (Favoritenstraße 80), 
bish. Bes, Aichelburg, Dipl.-Ing. Therese, grd. 
übertr. an Seidihuber Karl, 1, Karlsplatz 28. 
Beschluß vom 4. 1, 1950. 

10,, Gdb. Favoriten, E.Z. 467 (Haus in der Gellert- 
gasse), bish. Bes, Hirnschrodt Julius, gdb. übertr, 
an Zehetmeyer Richard und Antonie, 12, Herther- 
gasse 37. Beschluß vom 11. 1. 1950, 

10,, Gdb. Favoriten, E.Z. 224 (Columbusgasse 68), 
bish. Bes. Jaitner Johann und Anna, gdb. übertr. an 
Steckeri Otto und Beatrix, 10, Triester Straße 532, 
Beschluß vom 23, 12. 1949, 

10., Gdb. Favoriten, E.Z. 1062 (Leebgasse C.Nr. 1062), 
bish. Bes. Nimmrichter Josef, gdb. übertr. an Nimm- 
richter Franz und Raule Hilde, 10, Leebgasse 6. 
Beschluß vom 2, 1. 1950. 

10., Gdb. Favoriten, E.Z, 893, Landesgericht für 
ZRS. (Rückstellungsangel,), gdb, übertr, an Kreiß- 
ler Alice und Schöber Stefanie (vertr. durch Kurz, 
er ae RA,, 1, Nibelungengasse 8), Beschluß vom 

u N 

10., Gdb. Favoriten, E.Z. 1388, Landesgericht für 
ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb, übertr, an Marmor- 
stein Hedwig (vertr, durch Klaar, Dr. Bernhard, 
RA, 1, Wipplingerstr, 18). Beschluß vom 28, 12. 1949, 

10,, Gdb, Favoriten, E.Z. 2501, Quellenstraße, bish, 
Bes. Simon Emma, gdb. übertr. an Simon, Dr. Karl, 
20, Marchfeldstraße 5/20, Beschluß vom 14. 12, 1949, 

10., Gdb. Favoriten, E.Z. 657, Landesgericht für 
ZRS, (Rückstellungsangel.), gdb, übertr, an Ellinger 
Sophie und Walter, Rio de Janeiro, Praca Olavo, 
Bilac 5 (vertr, durch Roninger, Dr. Wilhelm, öffentl. 
Notar, 4, Taubstummengasse 6). Beschluß vom 
2. 1. 1950, 


Nr. 14 / 18. Februar 190 9 


s 
Franz Fischer 
MALER UND ANSTREICHER 


Wien XIV/89, Penzinger Straße 92 
A 51-2-42 


übernimmt sämtliche in das Fach ein- 
schlägige Arbeiten 


Wien — Provinz 


10., Gdb. Inzersdorf-Stadt, E.Z. 1186, Neilreich- 

asse 139 — Starkegasse 11, bish, Bes. Kollmann 
gnaz, gdb. übertr. an Gertrude Kollmann, 10, Puchs- 
baumgasse 39, Beschluß vom 165. 12. 199, . 

10,, Gdb. Favoriten, E.Z. %1, Tolbuchinstraße 19, 
bish, Bes. Lendl, Dr. Maria, gdb, übertr. an Hubeny 
Friedrich und Hermine, 10, Tolbuchinstraße 19. 
Beschluß vom 20, 12. 1949, 

10., Gdb, Favoriten, E.Z. 2095, bish, Bes. Stangl 
Gertrude, gdb. übertr. an Stangl Rudolf und Rek 
a beide 10, Neusetzgasse 9, Beschluß vom 
30. 12, 1949, 

10., Gdb, Oberlaa-Stadt, E.Z.328 (neue E.Z. 902), 
bish. Bes, Ankowitsch Barbara und Leopold, gdb. 
übertr. an Hartmann Wilhelm, 5, Zentagasse 49, 
Beschluß vom 4, 1, 1950, 


1, Bezirk: 


11., Gdb. Simmering, E.Z. 2247, bish, Bes. Koller 
Marie, gdb. übertr, an Bocek Theresia, 11., Kaiser- 
Ebersdorfer Straße 52, Beschluß vom 3%. 12, 1949, 

11., Gdb, Simmering, E.Z. 1912, Finanzlandes- 
direktion (Rückstellungsangel.), gdb. übertr. an 
Adler Rudolf, 2, Arnezhoferstraße 3/12, und Adler, 
Dr. Paul (vertr, durch Schapira, Dr. David, RA,, 
1, Schulerstraße 18). Beschluß vom 22. 12, 1949, 

11., Gdb, Simmering, E.Z. 1597, bish. Bes, Heller 
Max und Johanna, gdb. übertr. an Heller Erwin, 
9, Liechtensteinstraße 60, Beschluß vom 19. 12, 194. 


12, Bezirk: 


12, Gdb, Unter-Meidling, E.Z. 2081, bish. Bes. 
Plachy Otto, gdb, übertr, an Plachy Gerda (vertr. 
durch Vormünderin Plachy Emma, 2, Stuwer- 
straße 1414). Beschluß vom 16. 12. 1949, 

12., Gdb, Hetzendorf, E.Z, 817, bish, Bes. Mannin- 
ger Johann Franz, gdb. übertr. an Manninger 
Antonie. Beschluß vom 10. 1. 1950. 

12., Gdb. Hetzendort, E.Z, 982, bish, Bes, Zenker, 
Dr, Viktor, gdb. übertr, an Zenker Gertrude und 
mj. Zenker Ingomar (vertr, durch Vormünderin 
Zenker Theresia, 17, Savoyenstraße 3). Beschluß vom 
29. 12. A 

12., Gdb. Altmannsdorf, E.Z, 383, bish, Bes, Büsch 
Julius Theodor, gdb. übertr. an Büsch Anna, 14, 
Ameisgasse 22, Beschluß vom 24. 12, 1949, 

12. Gdb. Hetzendorf, E.Z. 476, bish. Bes, Mitter- 
mayr Konrad, gdb, übertr. an Brich Therese und 
Hasler Emma, beide 4, Wiedner Gürtel 54, Beschluß 
vom 26. 1. 1950. 

12. Gdb. Altmannsdorf, E.Z. 189, bish, Bes. 
Höbinger Franz und Wanisch Leopold, gdb. übertr. 
an Petraschek Franz, 12, Breitenfurter Straße 95. 
Beschluß vom 12, 1. 1950. 

12., Gdb, Ober-Meidling, E.Z. 16, Grünbergstraße 11, 
und E.Z. 208, Schönbrunner Straße 282, bish, Bes. 
Tichy Adelheid, gdb, übertr. an Auer Theresia, 22, 
Varnhagengasse 6, Just Marie, 22, Langobarden- 
straße 33, Krcal Adelheid, 22, Hohenfeldgasse 8, 
Kainz Karl, 22, Varnhagengasse 6, Bauer Alfred, 
15, Schanzstraße 28, Geyer Anna, 8, Pfellgasse 28, 
Eder Theresia, 10, Burgenlandstraße 31, Fürst Eli- 
sabeth, 12, Schönbrunner Straße 282, und Schwab 
Stefanie (vertr. durch Hans Schlosser, 13, Hummel- 
gasse 30). Beschluß vom 3%. 1. 1950, ° 

12, Gdb. Hetzendorf, E.Z, 709, bish, Bes, Gareis 
Theodor, gdb. übertr. an Mahl Friedrich, 13, Hof- 
wiesengasse 38. Beschluß vom 23. 12, 1949, 

12,, Gdb. Unter-Meidling, E.Z. 50, bish. Bes, Firma 
Haas & Sickenberg, gdb. übertr. an Sickenberg 
rar passen Herakhstraße 14, Beschluß vom 

12., Gdb. Unter-Meidling, E,Z. 1047 und 1048, bish. 
Bes. Muhsil Hilda, gdb. übertr, an Eichberger Maria, 
12, Pohlgasse %. Beschluß vom 16. 1. 1950, 

12.. Gdb. Hetzendorf, E.Z. 257, bish. Bes, Bitter 
Adele, gdb. übertr, an Ehalt, Dr. Walter, Graz, 
Muchargasse 3, Beschluß vom 18, 1. 195%. 

12., Gdb,. Unter-Meidling, E.Z. 679, bish. Bes, Wind- 
brechtinger Theodor, Reiser Marie, gdb, übertr, an 
Semler Leopold und Margarethe, 12, Rotenmühl- 
gasse 6. Beschluß vom 1. 1. 1950. 

12,, Gdb, Hetzendorf, E.Z, 104 und #73, und Gdb. 
Altmannsdorf, E.Z. 246, 248, 302, 530, 244, 66, 343 und 
349, bish, Bes. Papitsch Katharina, gdb, übertr, an 
Papitsch Helene und Mayerhofer Maria geb. Pa- 
pitsch, beide Lindenhof, St. Agnes, Post Völker- 
markt, Kärnten, Beschluß vom 23, 12, 1949, 

12., Gdb. Unter-Meidling, E.Z. 420, bish, Bes, Kern 
Franz und Barbara, gdb, übertr, an Schoderböck 
Juliana und Johann, 12, Rauchgasse 34, Beschluß 
vom 16, 12, 1949, 

12., Gdb. Gaudenzdorf, E.Z. 210, bish, Bes. Grundler 
Josefa, gdb. übertr. an Läangweber Hermine, 
25, Perchtoldsdorf, Feldgasse 10, und Kubicek (auch 
Kubitschek) Ernst, 12, Dunklergasse 29/6. Beschluß 
vom 10. 1. 1950, 
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12., Gdb,  Altmannsdorf, E.Z. 159, "Breitenfurter 
Straße 3, bish. Bes. Pribik Josef, gdb”" übertr, an 
Pribik Josef, 13, Weinrothergasse 5—7, und Friebel 
Anna, 12, Ratschkygasse 34. Beschluß vom 9.1. 1950. 

12,, Gdb. Hetzendorf, E.Z. 751, bish, Bes. Szan- 
kovich Franz, gdb. übertr. an Szankovich Marie 
und Elfriede mj., 12, Olbrichgasse 451, Parz. im. E.U. 
Beschluß vom 16. 1. 1950 


23. Bezirk: 


13., Gdb. Ober-St.-Veit, E.Z. 1645, Meytensgasse 27, 
bish, Bes. Senfelder Maria, gdb. übertr. an Jesuiten- 
kolleg Innsbruck (vertr. durch Mathias Dr. Bruno, 
RA, 1., Kohlmarkt 5). Beschluß vom 30. 1, 1950, 


14. Bezirk: 

14., Gdb. Hütteldorf, E.Z. 668, Brudermanng, Ba, 
bish, Bes. Suchanek Emma, gdb. übertr, an Sucha- 
nek, Dr, Ing, Otto, 12, Haschkagasse 7, und Sucha- 
nek Martina, 14, Brudermanngasse 13a, Beschluß 
vom 26. 1, 1950. 

14, Gdb. Unter-Baumgarten, E.Z. 531, bish. Bes, 
Weiß Josef, gdb. übertr. an Weinröther Hermine, 
13, Gallgasse %, und Haydt Albine, Baden, 
Habsburgerstraße 4. Beschluß vom 10, 1. 1950, 


15. Bezirk: 

15., Gdb. Rudolfsheim, E.Z. 554, bish, Bes. Siegl 
Eva, gdb, übertr. an Siegl Ferdinand, 13, Auhof- 
straße 78a. Beschluß vom 20. 1. 1950. 

15, Gdb. Fünfhaus, E.Z. 1108, Finanzlandes- 
direktion für Wien,‘ Niederöstereich und Burgen- 
land (Rückstellungsangel.), gdb. übertr. an Fried 
Ruth und Reed Joan (vertr. durch Michalek, Dr. 
Richard, Notarlatssubstitut, 18, Gymnasiumstraße 21. 
Beschluß vom 5, 1. 1950. 

15, Gdb, Rudolfsheim, E.Z. 1573, Hütteldorfer 
Straße 53 und Schweglerstraße 32, Finanzlandes- 
direktion für Wien, Niederösterreich und Burgen- 
land (Rückstellungsangel.), gdb. übertr. an Grant 
Therese (vertt. durch Loew, Dr. Ernst, RA, 
1, Grillparzerstraße 11). Beschluß vom 7. 1. 1950. 

15, Gdb, Rudolfsheim, E.Z. 1339, Märzstraße 8, 
bish, Bes. Lahe Leopoldine geb, Kratky, db, 
übertr, an Lahe Leopold, 14, Märzstraße 9%, Lahe 
Ferdinand, 7, Mariahilfer Straße 106, Lahe Karl, 
Baltimore USA, Schwenk Isolde, 14, Goldschlag- 
straße 84, und Witzmann Marie, 6, Aegidigasse 16. 
Beschluß vom 29, 12. 1949, 

15., Gdb, Rudolfsheim, E.Z. 936, Preysinggasse 19, 
bish, Bes. Horak Josefine, gdb. übertr. an Doubek 
Otto, 11, Grillgasse 37. Beschluß vom 14, 1, 190. 

15,, Gdb. Fünfhaus, Grenzgasse %, Sperrgasse 27, 
bish, Bes. Rath Alois, gdb, übertr. an Zechmeister 
nee, RG Eduard Sueß-Gasse 8, Beschluß vom 
4. 1, 1950. 

15., Gdb. Sechshaus, E.Z, 46, Kellinggasse 9 bzw. 
Rauchfangkehrergasse 18, bish, Bes. Nowak Julius, 
gdb. übertr.- an Zika Wilhelmine (vertr. durch 
Mayr, Dr. Hans, RA., 3, Stelzhamergasse 4). Be- 
schluß vom 11. 1. 1950, 


16. Bezirk: 


16, Gdb. Ottakring, E.Z. 20% (Huttengasse 75), 
bish. Bes, Fa. Sandig & Krapil, gdb. übertr. an 
Sandig Josef Emil, 16, Huttengasse 75. Beschluß 
vom 9, 1. 1950, 

16, Gdb. Ottakring, E.Z. 1318 (Friedrich Kaiser- 
Gasse 100), bish. Bes, Upton Max und Morton und 
Charles Rose, gdb. übertr. an Vogtmann Friedrich 
.. Ba 16, Häsnerstraße 115. Beschluß vom 

16. Gdb. Ottakring, E.Z, 3752 (Rosenacker- 
straße 61a), bish. Bes, Nagypal Aladar, gdb. 
übertr. an Nagypal Valerie, Liana und Gertrude 
(vertr. durch Salzer, Dr. Hedda, 1, Reichsrats- 
straße 5). Beschluß vom 15, 12, 1949, 

16, Gdb, Ottakring, E.Z. 8%, bish. Bes, Neizger 
Gustav, Lehner Julius und Bayerl Marianne, gdb. 
übertr, an Eckhart Johann, 16, Gallitzinstraße 14, 
Beschluß vom 5. 1. 1950. 

16, Gdb. Neulerchenfeld, E.Z. 208 (Grundstein- 
gasse 28), bish.. Bes. Lehrl Karl und Bertha, gdb. 
übertr, an Schernhorst Josef, Juliana und Her- 
eg 7, Westbahnstraße 35a. Beschluß vom 19, 12. 
16. Gdb, Neulerchenfeld, E.Z. 649, bish. Bes. 
Prachar Theodor, gdb. übertr. an Fochler Ludwig 
und Simak Johanna, 1, Schulerstraße 29, Beschluß 
vom 30. 12, 2 

16., Gdb. Hernals, E.Z. 2376 (16, Hasnerstraße 110), 
bish, Bes, Kronbichler Sixtus - und Marie, gdb. 
übertr. an Baumann Isidor (vertr. durch Lechner, 
Dr. Jakob, RA., 7, Westbahnstraße 27). Beschluß 
vom 5. 1, 1950. 

16, Gdb. Ottakring, E.Z. 1810, 4146, 4129, bish. 
Bes. Juran Albert, gdb. übertr. an Juran Anna, 
16, Hasnerstraße 140. Beschluß vom 3, 12. 1949, 

16., Gdb. Ottakring, E.Z. 3947 (Paulinensteig 39), 
gdb. übertr. an Zucha Rudolf und Marie, 16, 
Lienfeldergasse 60c, Beschluß vom 20. 12. 1949, 

16.. Gdb. Neulerchenfeld, E.Z. 512, Neumayr- 
gasse 2, Gablenzgasse 16, bish, Bes. Reitmeyer 
Johann, Ramba Marie, Reitmeyer Leopoldine, gib. 
übertr, an Schweinberger Anton und Theresia, 
16, Neumayrgasse 2, Beschluß vom 30, 12. 1949, 

16., Gdb, Neulerchenfeld, E.Z. 69, bish, Bes. 
Roltiner Josef, gdb. übertr, an Roittner Ferdinand 
und Anna, 1, Schottenring 15. Beschluß vom 
18. 12, 1949, 

16., Gdb, Neulerchenfeld, E.Z. 538, Finanzlandes- 
direktion (Rückstellungsangel.), gdb. übertr, an 
Rudolf Beer (vertr, durch Spurny, Dr. Anton, 
Notar, il, Krausegasse 5). Beschluß vom 20. 1. 1950. 
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16., Gdb. Neulerchenfeld, E.Z. 34, Gaullacher- 
gasse 61, bish. Bes. Blank Eduard, gdb. übertr. an 
er ya 8, Tigergasse 30, Beschluß vom 

. 18, o 


16., Gdb. Ottakring, E.Z. 1472, bish, Bes, Piatnik 
Helene, db. übertr. an Unterberger Sebastian 


und Marie, 18, Schulgasse 77. Beschluß vom 
24. 1. 1950. 


a ee ee 
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17. Bezirk: 


17., Gdb, Hernals, E.Z. 1343 (Kapitelgasse 7), bish. 
Bes. Pros Theresia, gdb. übertr. an Pros Johann 
a in 17, Kapitelgasse 7. Beschluß vom 

17., Gdb. Hernals, E.Z. 1847 (Helblinggasse O.Nr. 6), 
bish, Bes, Schwarz Theresia und Epp Maria, gdb. 
übertr. an Stadick Rudolf und Maria, 8, Benno- 
Sasse 9. Beschluß vom 22. 12. 1949, 


17., Gdb, Hernals, E.Z. 885, bish, Bes. Wegmayer 
Karoline, gdb. übertr, an Thuna Stefan, 17, Hor- 
mayrgasse 33. Beschluß vom 186, 12. 1949, 


17., Gdb. Dornbach, E.Z. 1733, bish. Bes. Wurst 
Leopold, gdb. übertr. an Wurst Josefine, 17, 
Klampfelberggasse 314/4, Beschluß vom 15, 12, 1949. 


17., Gdb. Dornbach, E.Z. 2297, bish, Bes. Hof- 
mann & Maculan, gdb. übertr, an Hafner Stefan 
und Margarete, 17, Kainzgasse 20/5. Beschluß vom 
19. 12, 1949, 

17., Gdb, Hernals, E.Z. 454, bish, Bes, Biffl 
Herbert, gdb. übertr. an Spiegel Malvine, Joachim 
Elisabeth und Berta (vertr. durch Kurz, Dr, jur. Hans, 
1, Nibelungengasse 8). Beschluß vom 20. 12. 1949, 


17., Gdb. Hernals, E.Z. 1038 (Taubergasse 35), 
bish, Bes, Raab, Dr, Franz, gdb. übertr. an Seidl, 
Dr. Erich, und Mark Adele, 8, Florlanigasse 1, und 
4, Favoritenstraße 27. Beschluß vom 15. 12. 1949. 


17., Gdb. Hernals, E.Z. 345, bish, Bes. Neubauer 
Erwin, gdb. übertr, an Neubauer Brunhilde und 
Neubauer Roland mj., Graz, Lagergasse 46, Be- 
schluß vom 9. 12. 1949, 

17., Gdb. Dornbach, E.Z. 466 (Burghausengasse 86), 
bish. Bes. Schmied Marie, gdb. übertr. an Schmied 
Josef, 17, Zeillergasse 60. Beschluß vom 3. 1. 1950. 


17., Gdb. Neuwaldegg, E.Z, 236, bish. Bes, Wagner 
Hubert, gdb. übertr. an Wagner Getraud, 3, Diana- 
gasse 318. Beschluß vom 2, 12. 1949, 


17., Gdb, Dornbach, E.Z, 169, bish. Bes. Albrecht 
Marie, gesch. Zoigner, geb, Fieszar, gdb, übertr. an 
Albrecht Karl, 18, Bäckenbrünnigasse 7/III/12 a. Be- 
schluß vom 28, 11. 19, 

17., Gdb, Dornbach, E.Z, %1 (Zeillergasse 69), 
bish, Bes. Weinberger Emilie, Otto, Paul und Eva 
Fleischmann, gdb. übertr, an Schnitzer Hermine, 
Susanne mj, und Johanna mj., 17, Zeillergasse 62. 
Beschluß vom 3, 12. 1949, 


17., Gdb, Dornbach, E.Z. 52, bish, Bes. Battliner 
Adalbert, gdb. übertr. an Battliner Lilly, 3, Weyr- 
gasse 8/IV/10, Beschluß vom 30, 12. 1949, 


17., Gdb. Hernals, E.Z. 305 (Ottakringer Straße 86), 
bish, Bes, Republik Österreich, gdb, übertr, an 
ee ge Josef, 9, Türkenstraße 8. Beschluß vom 
11.51, 

17., Gdb. Hernals, E.Z, 1300 (Rosensteingasse O.Nr. 
23), bish. Bes. Bauer Rudolf und Margarete, gdb. 
übertr, an Piringer Johann und Hedwig, 14, März- 
straße 81, Beschluß vom 9. 1, h 

17., Gdb,. Dornbach, E.Z, 1977, bish. Bes. Wagner 
Wenzel, gdb. übertr, an Berka Franz, 3, Ölzelt- 
gasse 1a/2, Beschluß vom 1, 1. 190, 

17., Gdb. Hernals, E.Z. 1403 (Klopstockgasse Nr. 36), 
bish, Bes. Beranek Stefanie und Hofmann Gustav, 
gdb. Üübertr, an Hörl Josef und Marie, 17., Hormayr- 
gasse 7a, Beschluß vom 2. 1, 1950. 


17., Gdb, Hernals, E.Z. 1147 (Lobenhauerngasse 26), 
bish, Bes. Spielvogel Karl, gdb. übertr, an Czerny 
Alois und Adele, 16, Arnethgasse 198. Beschluß 
vom 11, 1, 1950, 

17., Gdb, Dornbach, E.Z. 312 und 338, bish. Bes. 
Haudek Carl, gdb. übertr, an Auer Franz und 
Leopoidine, 11, Kaiser-Ebersdorfer Straße 292, Be- 
schluß vom 11, 1, 1950. 

17., Gdb. Dornbach, E.Z, 1893, bish. Bes. Mayer- 
wieser Johann, gdb. Übertr, an Mayerwieser Marie 
Theresia, 18, Schindiergasse 6, Beschluß vom 10, 1. 
1950, 

17., Gdb. Hernals, E.Z. 551, Weißgasse 19, bish, 
Bes, Drbusek Franz, gdb. übertr, an Drbusek 
Juliane, Beschluß vom 16, 12, 1949. 

17., Gdb, Hernals, E.Z. 4%, bish. Bes. Glaser 
Emma, gdb, übertr, an Glaser Karl, 17, Ortlieb- 
gasse 25, Beschluß vom 23. 1. 1950. 
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21. Bezirk; 


21., Gdb, Kagran, E.Z, % und 79, Gdb, Stadlau, 
E.Z, 94, 9%, 180, 307, 325, 342, 343, 344 und 105, bish. 
Bes, Kottlechner Elisabeth, gdb. übertr, an Poppen- 
berger Paula, 18, Gentzgasse 51, Stur Auguste, 18, 
Heitzingergasse 11, Schletter Herta, 21, Wagramer 
Straße 9%, Hoffmann Guido, 22, Konstanziagasse 21, 
Haindl Otto, 15, Meinhartsdorfergasse 3, Heinisch 
Gudrun mj, und Klaus Peter mj. (vertr, durch 
Heinisch Arnold, Lambach, Hauptplatz 1, 0.0.). Be- 
schluß vom 28, 9, 1949. 

21., Gdb, Bisamberg, E.Z, 416 (alte E.Z. 853), bish. 
Bes. Weiß Rudolf und Sophie, gdb. übertr. an 
Weiß Eleonora, 21, Bisamberg, Parkring 8, Be- 
schluß vom 29, 12. 1949, 

2l,, Gdb, Lang-Enzersdorf, E.Z. 1586, bish, Bes. 
Mayer Andreas, gdb, übertr, an Eigner Johanna, 
2, Reichsbrückenstraße 15, Beschluß vom 2, 12, 19. 

21., Gdb, 'Lang-Enzersdorf, E.Z. 9 (neue E.Z, 1648), 
bish, Bes, Metschi Karl und Maria, gdb, übertr. 
an Steindl Johann und Rudolf, 21, Lang-Enzersdortf, 
Wiener Straße 38. Beschluß vom 13, 1, 1950, 

21., Gdb, Kapellerfeld, E.Z. 1291, bish, Bes, Ertler 
Joachim, gdb, übertr, an Schlechticky Johann, 5, 
Schloßgasse 4. Beschluß vom 5. 1. 1950, 

21. Gdb, Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z, 209), 
bish, Bes, Husch Anna, E.Z, 1889, bish, Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 951, bish, Bes, Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr, Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb, übertr. an Duscher Karl und Maria, 
2, Heinestraße 36/18. Beschluß vom 23, 12. 1949, 

2l., Gdb. Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z. 2095), 
bish. Bes, Husch Anna, E.Z, 1589, bish. Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 91, bish. Bes, Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr, Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Schwarz Mathilde, 21, Geras- 
dorfer Straße 194. Beschluß vom 23. 12. 199, 

21., Gdb, Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z, 2098), 
bish. Bes. Husch Anna, E.Z, 1589, bish. Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z, 951, bish, Bes, Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr. Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Phum Josefine, Gmünd II, 
Schubertstraße 138, Beschluß vom 23, 12, 1949, 

21., Gdb. Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z. 2099), 
bish. Bes. Husch Anna, E,Z. 1589, bish. Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 91, bish. Bes. Fürth 
Jullus und Robert, Mirtow, Dr, Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Hofbauer Christine, 20, 
Klosterneuburger Straße 15/IIV19. Beschluß vom 
23. 12. 1949, 

21. Gdb. Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z. 2096), 
bish, Bes. Husch Anna, E.Z. 1589, bish, Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 91, bish, Bes. Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr. Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Weiser Josef und Anna, 21, 
Jediersdorfer Straße 167, Beschluß vom 23. 12. 1949. 

21., Gdb, Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z. 2097), 
bish. Bes. Husch Anna, E.Z, 1589, bish, Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. %1, bish. Bes, Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr. Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer, Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Maschek Friedrich und Marie, 
15, Sechshauser Straße N6II9, Beschluß vom 
23. 12, 199, 

21., Gdb, Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z, 2102), 
bish, Bes. Husch Anna, E.Z, 1589, bish,. Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 91, bish. Bes, Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr. Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr. an Kuglinger Rudolf, 20, 
Saba eneseih urd Straße 2113, Beschluß vom 
3. 12. 1949. 

21, Gdb. Leopoldau, E.Z. 1588 (neue E.Z. 2093), 
bish, Bes. Husch Arnma, E.Z. 1589, bish, Bes, Jöch- 
linger Franz und Anna, E.Z. 951, bish, Bes. Fürth 
Julius und Robert, Mirtow, Dr. Paula, Fürth, Dok- 
tor Otto, Lederer, Ing. Willy, Lederer Hans, Fürth 
Richard, Kann Emil, Askonas Rosa und Perutz 
Josef, gdb. übertr, an Zaunscherb Paula, 21, Leo- 
poldauer Platz 47. Beschluß vom 23. 12, 1949, 


22. Bezirk: 


22., Gdb. Aspern, E.Z, 816, 144, bish, Bes. Kott- 
lechner Elisabeth, gdb. übertr, an Poppenberger 
Paula, 18, Gentzgasse 51, Stur Auguste, 18, Heitzin- 
gergasse 11, Schletter Herta, 21, Wagramer Straße 9, 
Hoffmann Guido, 22, Konstanziagasse 21, Haindl 
Otto, 15, Meinhartsdorfergasse 3, Heinisch Gudrun 
mj. und Klaus Peter mj. (vertr. durch Heinisch 
Arnold, Lambach, Hauptplatz 1, Oberösterreich). — 
Gdb, Hirschstetten, E.Z. 1, 67, 156, bish. Bes. Kott- 
lechner Elisabeth, gdb. übertr, an Poppenberger 
Paula, 18, Gentzgasse 51, Stur Auguste, 18, Heitzin- 
gergasse 11, Schletter Herta, 21, Wagramer Straße 95, 
Hoffmann Guido, 22, Konstanziagasse 21, Haindi 
Otto, 15, Meinhartsdorfergasse 3, Heinisch Gudrun 
mj. und Klaus Peter mj. (vertr. durch Heinisch 
Arnold, Lambach, Hauptplatz 1, Oberösterreich). 
Beschluß vom 28, 9, 1949, 


23. Bezirk: 

23., Gdb. Ober Laa, E.Z. 1116, bish. Bes. Kirschner 
Franz, gdb. übertr. an Kirschner Josefine und m). 
Kirschner Christine, 3, Marxergasse 12. Beschluß 
vom 30. 12. 1949. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


REALITÄTEN- unp GESCHÄFTSANKÜNDER 


Realbesitz jeder Art (Häuser, Villen Gründe) und Geschäfte verkaufen, kaufen, 
tauschen oder verpachten Sie raschest auf Grund von Anzeigen im Geschäfts- und 
Realitäten-Ankünder des „Amtsblatt der Stadt Wien“ 

Beratung durch erfahrenen Fachmann täglich von 9 bis 12 Uhr in Wien VIII, Lange 
Gasse 32/4; Auskünfte auch telephonisch unter A 24-4-47 und B 40-0-61 


VERKÄUFE 


Erstkl. Zinshaus, Hauptstraße, allerbeste Geschäfts- 
lage, um 200.000 S zu verkaufen. 3Stock hohek Eck- 
zinshaus in guter Lage, zirka 5100 S Ertrag, um 
110.000 S zu verkaufen. Suche Klienten, Villen, 
Zinshäuser und Grundstücke dringendst zu kaufen. 


Unter „A 205° an A, Passecker, VII, Lange 
Gasse 334, 


Bauruine in der Nähe des Nordwestbahnhofes, 
verkehrsgünstig, mit großem Lagerplatz. Ein Teil 
des Hauses ist bewohnt, Gesamtausmaß 1600 m? ist 
preiswert zu verkaufen, 

Unter „A 206“ an A. Passecker, 
Gasse 32/4, 


vIII, Lange 


eingelangt in der Zeit vom 30. Jänner bis 4. Februar 
in der Magistratsabteilung 63 (Gewerberegister). 
(Tag der Anmeldung in Klammern.) 


1, Bezirk: 


Adam & Co, „Impadex“ Import-Export-Handels- 
Kommanditgesellschaft, Einfuhrhandel mit allen im 
freien Verkehr gestatteten Waren, ausgenommen 
solche, deren Handel an eine besondere Bewilligung 
(Konzession) gebunden ist und mit der Beschrän- 
kung des Verkaufes an den befugten Großhandel 
sowie Ausfuhrhandel mit Maschinen, Bergbau- 
produkten, Metallwaren, elektrotechnischen Artikeln 
und Schläuchen sowie Großhandel mit Pneuventilen 
und deren Bestandteilen, mit Werkzeugen, Arma- 
turen, Metallwaren, Maschinen, Pumpenschläuchen 
und Glas, Mahlerstraße 14/2 (25. 10. 1949). — Beton- 
werk Altenberg Gesellschaft m. b.H., fabrikmäßige 
Erzeugung von Betonbauelementen aus Beton und 
Eisenbeton und Betondachziegeln, erweitert um 
fabrikmäßige Erzeugung von Betonsteinen aller Art, 
beschränkt auf die büromäßige Tätigkeit, Werder- 
torgasse 9 (25. 5. 1949). Brückner Hermann, 
Alleininhaber der protokollierten Firma: „Cherigo“ 
Export, Import, Brückner & Co., Ein- und Ausfuhr- 
handel mit Waren aller Art sowie Großhandel mit 
Textilien aller Art (einschließlich Manipulation), 
Börsegasse 7, Parterre und II. St. Tür 8 (21. 11. 
1949), — „Contag" Continentale Handelsgesellschaft 
m.b.H., Zweigniederlassung Wien, Großhandel mit 
selbsterzeugten Nahrungs- und Genußmitteln und 
Ein- und Ausfuhrgroßhandel mit Nahrungs-, und 
Genußmitteln, mit Ausnahme der Belieferung von 
Einzelhandelsgeschäften und Meinl-Filialen in Vorarl. 
berg, Tuchlauben 5—6 (6. 7. 1949). — Goldschmied 
Eugen, Handelsvertretung für Strick- und Wirk- 
waren, textile Rohstoffe, Wolle, Garne und Textil- 
schnittwaren, Himmelpfortgasse 17 (20. 12. 1948). — 
Hamburger W., OHG, fabrikmäßige Papiererzeu- 
gung, hier jedoch beschränkt auf die büromäßige 
Tätigkeit, Mahlerstraße 7/15 (30. 6. 1948). 
Hammersfeld & Reiner, OHG., Großhandel mit 
Textilwaren, Heinrichsgasse 3 (25. 7. 1949). — Haß, 
Dr. Hans, Herstellung von Kurz und Langfilmen, 
insbesondere mit wissenschaftlichem und sportlichem 
Charakter, Haarhof Nr. 4 (24, 12. 1949). — Kerndl 
& Götz, OHG., Großhandel mit Wäsche, Textil- 
waren, Schneiderzugehör, Mode-, Strick- und Wirk- 
waren, Bekleidungs- und Sportartikeln, Passauer 
Platz 2/15b, 6 u. 7 (20. 10. 1949), Kos August, 
OHG. Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß«+ 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Naglergasse 21 (28. 10. 1949). — Mauthner 
Friedrich, Alleininhaber der protokollierten Firma 
Otto Ambros & Co. Handel mit landwirtschaft- 
lichen Maschinen, Ein- und Ausfuhrhandel mit 
Kolonialwaren, nicht konzessionspflichtigen Gewürz- 
und Heilpflanzen, Düngemitteln sowie Großhandel 
mit Saatgut und Sämereien, landwirtschaftlichen 
Geräten und Binnengroßhandel mit Kolonialwaren, 
Gewürzen und landwirtschaftlichen Produkten, 
Wipplingerstraße 34 (20. 12. 1949). — Michalik & 
Hirsch, OHG., Handel mit Textilwaren aller Art so- 
wie Strick-, Wirk- und Kurzwaren, Franz Josefs- 
Kal 43 (22, 12. 1949). — Rauch Rudolf, Kleinhandel 
mit Schreibmaterialien und technischen Bedarfs- 
artikeln, Wiesingerstraße 3 (16. 11. 1949). — Reich- 
mann Bruno, Alleininhaber der Firma Bruno Reich- 
mann, Erzeugung von Spirituosen, Likören auf 
kaltem und warmem Wege und Brennerei, Rauhen- 
steingasse 8 (14. 10. 1949), — Reichmann Bruno, 
Alleininhaber der Fa. Bruno Reichmann, Erzeugung 
von Fruchtsäften, Rauhensteingasse 8 (21. 10. 1949). 
— Rethaller & Co., Brüder, OHG., Handelsvertretung 
für chemisch-technische Artikel und Maschinen, 
Wäüchtergasse 1 (5. 7. 1949). — Rethaller, Brüder, 
& Co. OHG, Ein- und Ausfuhrhandel mit chemisch- 
technischen Produkten, Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Holzbearbeitungs- und landwirtschaftlichen 


Schönes Zinshaus, 3 Stock, II. 
1'/ı Einheitswert, 76.000 S, verkäuflich. 

Unter „A 209" an A, Passecker, 
Gasse 32/4. 


Bezirk, um 


VIII, Lange 


3-Stock-Zinshaus in Ober-Döbling um zweifachen 
Einheitswert, 175.000 S, zu verkaufen. 4#/:-Zimmer- 
Wohnung frei, 

Unter „A 204“ VIII, 
Gasse 32/4. 


Suche Familienhaus mit freier 2-Zimmer-Wohnung 
in den westlichen Bezirken Wiens. XIX, Nußdorf, 
bevorzugt, 

Unter „Barkäufer A 207“ an A. Passecker, VIII, 
Lange Gasse 32/4, 


an A. Passecker, Lange 


” 
Maschinen, Lokomotiven, Waggons aller Art sowie 
Eisenbahnbedarf, Wächtergasse 1 (5. 1949). 
Weinbaum M. & Co. OHG. Handelsagentur, 
Schottenring 15 (7. 7. 1949). 


2. Bezirk: 


Bauer Adolf, Spenglergewerbe, Rembrandtstraße 41 
(15. 12. 1949). — Beck Friedrich, Kleinhandel mit 
Juwelen, Gold- und Silberwaren und Uhren, 
Volkertplatz 1 (26. 10. 1949). — Glücksmann Rudolf, 
Bücherrevisorengewerbe, Kleine Stadtgutgasse 10/8 
(6. 12. 1949), — Hackl Karl, Schuhmachergewerbe 
Schönngasse 19 (1. 12. 1949). — Kfitek Hermann, 
Kleinhandel mit Mehl, Hefe und Bröseln, Lassalle- 
straße 28 (8. 12, 1949). — Leipert Friedrich, Klein- 
handel mit Textilmeterwaren, Wirkwaren, Wolle und 
Galanteriewaren, Untere Augartenstraße 14 (20, 9, 
1949). — Lenhart Heinrich, Friseurgewerbe, Enns- 
gasse 29 (2. 1. 1950). — Lichtblau Fritz, Kleinhandel 
mit Gold- und Silberwaren und Uhren, Novara- 
gasse 13 (23. 11. 1949). — Proihsl Wilhelm, Erzeu- 
gung von Waffeln, Hohlwaren aller Art, unter Aus- 
schluß jeder handwerklichen Tätigkeit, Erzherzog 
Karl-Platz 24 (28. 12. 1949). — Schöffer Franz, Klein- 
verkauf von gebratenen Früchten, Salztorsteg, 
stromabwärtige Seite, längs des Geländers, 2 m vom 
Steg entfernt, transportabler Kastanienröstofen 
(8. 12. 1949). — Weihsmayer Margarethe geb. Huna, 
Alleininh. d. Fa, Ivonetti & Co. Erzeugung von 
Fischmarinaden, Fisch- und Sardellenpasten und 
Fischräucherei, Lassallestraße 1, Nordbahnhof, 
Objekt 53-55 (9. 11. 1949). — Weihsmayer Marga- 
rethe geb. Huna, Alleininh, d. Fa. Ivonetti & Co, 
Erzeugung von Mayonnaisen, Gabelbissen, Aspik, 
Aspikschüsseln, Fruchtgelee, belegten Brötchen, 
Brotaufstrichen, kalten Platten, Salaten, unter Aus- 
schluß jeder an einen Befähigungsnachweis gebun- 
denen Tätigkeit, Lassallestraße 1, Nordbahnhof, 
Objekt 53-55 (9. 11, 1949). — Wernhart Franz, 
Fleischergewerbe, Karmelitermarkt (16, 1, 1950). — 
Winkler Johann, Sattlergewerbe, Helenengasse, 
Nordbahnviadukt 5 (20. 12. 1949). — Zimmermann 
Karl, Klauenputzergewerbe mit Ausschluß jeder 
Tätigkeit, die einen Befähigungsnachweis oder eine 
besondere Bewilligung (Konz.) erfordert, Große 
Sperlgasse 8/6 (12. 11. 1949). 


3. Bezirk: 


Deutsch Alois, Wäscheschneidergewerbe, Posthorn- 
gasse 3/8 (20. 1. 1950). Frischler Mathilde geb, 
Roth, Wäscheschneidergewerbe, Steingasse 38/7 (9. 1. 
1950). Horko Theobald, Uhrmachergewerbe, 
Ungargasse 36/9 (5. 12. 1949). — Kramplhuber Ger- 
trude geb. Weitz, Import von Seide, Samt und Woll- 
stoffen und Export von Galanteriewaren, insbeson- 
dere jener nach Gablonzer Art, Kölblgasse 18 (5. 1. 
1950). — Kunz Ludmilla, Erzeugung von Streichkäse 
aus Topfen ohne Fettbeigabe, Erdberger Mais 2000 
(24. 11. 1949). — Lorenz Karl, Schlossergewerbe, ein- 
geschränkt auf die Maschinenschlosserei, Land- 
straßer Hauptstraße 90 (16. 1. 1950). — Nevrkla 
Anton, Kleinhandel mit Krawatten, Sockenhaltern, 
Hosenträgern, Gürteln, Stecktüchern, Schals, letztere 
unter Ausschluß von solchen, derer! Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Fasan- 
gasse 11 (20. 12, 1949). — Schneider Gertrude geb. 
Fischer, Kleinhandel mit Kanditen, Schokoladen, 
Zuckerbäckerwaren, alkoholfreien Erfrischungs- 
getränken und Speiseels, Landstraßer Hauptstraße 18, 
in den Räumen der Tanzschule W, F. Lonsky (13, 12. 
1949). — Seltex Textilfabrik Gesellschaft m.b.H., 
fabrikmäßige Erzeugung von Geweben aus Baum- 
wolle, Leinen, Hanf, Jute und Kunstseide, Dietrich- 
gasse 23 (1. 7. 1949). — Zeisel Franz, Fleischer- 
gewerbe (Großschlächter), Großmarkthalle (19, 1, 
1950). 


4. Bezirk: 

Horak Otto, Kleinhandel mit Lederwaren und 
Reiserequisiten, Belvederegasse 23 (Ecke St. Elisabeth- 
Platz 1) (21. 12. 1949). — Hornik Anna geb. Panzen- 
böck, Erzeugung von Cellophansäckchen und -Um- 


hüllungen unter Ausschluß der Führung eines 
Handwerksbetriebes, Margaretenstraße 31 (19. 
1949), — Zemen Leopoldine geb. Wimmer, Klein- 
handel mit Textilwaren, Schuhmaäacherzugehör und 
Sportartikeln, Favoritenstraße 60 (29, 12. 1949), 


5. Bezirk: 


Birnbaum Abraham, Ratenhandel mit Textilwaren 
unter Ausschluß eines Ladengeschäftes, Brandmayer- 
gasse 4/14 (14, 12. 1949). 


6. Bezirk: 


Breiter Gustav, Alleininhaber d. Fa. „Gustav 
Breiter“, Handelsvertretung für Filze, Mariahilfer 
Straße 101 (12. 1. 1950). — Holzer Frida geb. Fink, 
Kleinhandel mit Kanditen, Schokoladen und Zucker- 
bäckerwaren, Mariahilfer Straße 85 (22. 10. 1949). — 
Mirek Otto, Marktfährergewerbe, beschränkt auf 
den Kleinhandel mit Strick-, Wirk- und Textil- 
waren aller Art, Stumpergasse 53—55/IIL22 (27. 12, 
1949). — Neumeister Johann, Kleinhandel mit Büro- 
maschinen und Zubehör, Büromöbeln sowie Organi- 
sationsmitteln, Gumpendorfer Straße 139 (14. 12. 
1949). Platenik Julius, Feintaschnergewerbe, 
Strohmayergasse 3 (29. 12, 1949). — Pöschl Johann, 
Strickergewerbe, Mittelgasse 6 (20. 12, 1949). 


7. Bezirk: 


Ehm Karoline geb Hemmelmayer, Tapezierer- 
gewerbe, Lerchenfelder Straße 81 (21. 10, 199). — 
Fürth Anni & Co, OHG., Kleinhandel mit Herren-, 
Damen- und Kinderwäsche, Strick- und Wirkwaren, 
Wolle und Garnen, Kaiserstraße 68 (26. 11. 1949). — 
Korlak Edwin, Erzeugung von Federnabstaubern, 
Kellermanngasse 4 (25. 11. 1949). — Lautner Stefan, 
Großhandel mit Bijouterie- und Galanteriewaren, 
Seidengasse 44 (28. 10. 1949). — Molenda Karl, Groß- 
handel mit Wäsche-, Wirk-, Strick- und einschlägi- 
gen Kurzwaren, Kinderkleidern, Burggasse 85 (15. 3. 
1949). — Peitl Karl, Kleinhandel mit Autobestand- 
teilen und Fahrradbestandteilen, Zieglergasse 17 
(23. 11. 1949). — Polt Heinrich, Gürtlergewerbe, 
Karl Schweighofer-Gasse 8 (9. 1. 1950). — Schwaiger 
Josef, Fleischergewerbe, Burggasse, Detailhalle (14. 1. 
1950). — Wanko Lothar, Bemalen von Zier- und 
Gebrauchsgegenständen aus Holz und Bemalen von 
Postkarten sowie Anfertigen von Tuschzeichnungen 
auf Postkarten, Westbahnstraße 35 a/48 (11. 8. 1949). 


8. Bezirk: 


Adam Franz, Herstellung von Verzierungen und 
Schriften auf Metallplatten im Druck- und chemi- 
schen Verfahren -unter Ausschluß jeder Tätigkeit, 
die einem Handwerksbetrieb vorbehalten _ ist, 
Lerchenfelder Straße 136 (31. 10. 1949). — Finsterle 
Johann, Gesellschafter der OHG. „Hans Finsterle“, 
Mechanikergewerbe, eingeschränkt auf die Her- 
stellung und Reparatur elektrischer Kühlmaschinen 
und Kühlanlagen, Pfeilgasse 9 (3%. 12. 1949). — Gütl 
Emil, Kleinhandel mit Nahrungs-, Genuß-, Wasch- 
und Putzmitteln sowie mit Haushaltungsartikeln, 
Lammgasse 5 (12, 12. 1949). — Kotesovec Paula geb. 
Trofer, Damenschneidergewerbe, Alser Straße 53 
(29. 12. 1949). — Maschina Margarete geb. Finsterle, 
Gesellschafterin der OHG. „Hans Finsterle", Mecha- 
nikergewerbe, eingeschränkt auf die Herstellung 
und Reparatur elektrischer Kühlmaschinen und 
Kühlanlagen, Pfeilgasse 9 (30. 12. 1949). — Reichs- 
pfarrer, Ing. Karl, Gesellschafter der OHG. „Hans 
Finsterle*, Mechanikergewerbe, eingeschränkt auf 
die Herstellung und Reparatur elektrischer Kühl- 
maschinen und Kühlanlagen, Pfeilgasse 9 (3%, 12, 
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Samen-Großhandlung 


Bruckner & Pilie 


Samen-Fachgeschäft 


Wien I, Herrengasse 1—3, Tel. U 21-2-64 
Katalog auf Wunsch 


9. Bezirk: 


Bormann Justus, ‚Handelsvertretung für Werk- 
zeuge, Berggasse 19 (13. 1. „— Caha Oskar, 
Handel mit Briefmarken und philatelistischen Be- 
darfsartikeln, Nußdorfer Straße 80/3 (28, 12, 1949). 
— Fröhlich Josef, Dktm., Großhandel mit Holz so- 
wie mit Nahrungs- und Genußmitteln, Fuchsthaller- 
gasse 4/IL18 (12, 1. 1950). — Hofbauer Maria, Feil- 
bieten von heimischen Naturblumen im Umher- 
ziehen von Haus zu Haus im Stadtgebiet von Wien 
mit der Beschränkung der Gewerbeausübung in 
Gast- und Vergnügungsstätten sowie beim He n, 
Gussenbauergasse 4/IL/24 (28. 8, 1946), Klimsch 
Friedrich, Zusammensetzen der unter der Nr. 391.757 
mustergeschützten Handwebevorrichtung aus fertig 
bezogenen Bestandteilen, unter Ausschluß der 
Tunkung. eines Handwerksbetriebes, Liechtenstein- 
straße (12, 1. 1950). — Pamperl Leopold, Handels- 
vertretung für elektrotechnische Artikel, technische 
Neuheiten und Haus- und Küchengeräte, Wilhelm 
Exner-Gasse 28/25 (18. 8. 1949). — Peterselka rn 
geb, Hirsch, Bücherrevision, Georg Sigl-Gasse 8/10 
(28, 11. 1949). — Queiß August, Feilbieten von 
heimischem Obst und Gemüse im Umherziehen von 
Haus zu Haus und auf der Straße im Stadtgebiet 
von Wien, beschränkt auf den 9. und 20, Bezirk, 
Liechtensteinstraße 787 (15. 12. 1949). — Siebenkittel 
Nikolaus, Drehergewerbe, Säulengasse 21 (5. 1. 1950). 
— Trenkler Maria, Kleinhandel mit Autoanhängern, 
deren Zubehör und Bestandteilen, Spittelauer 
Lände 13721 (29. 12. 1949). 


/ 10, Bezirk: 


Attinger Hildegard, Marktfahrergewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Blumen sowie 
mit Papierwaren (ausgenommen Planeten), Hardt- 
muthgasse 116 (19. 1. 1950). — „Henisol“ Isolier- 
bau- und Baustoffgesellschaft m. b. H, Maler- 
hand beschränkt auf die Durchführung von 

utzanstrichen und Anstrichen gegen chemi- 
sche und physikalische Einflüsse, Triester Straße 8 
(16, 1. 1950), Hetzendorfer Franz, Schlosser- 
gewerbe, Rotenhofgasse 106 (18. 1. 1950). 
Lamprecht Robert, Handel mit Teppichen, 
buchinstraße 41 (20. 12. 1949), — Mehrwald Maria 
geb. Welebil, Wildbret- und Geflügelhandel (Aus- 
schrotung), Viktor Adler-Platz, Stand 113 (8. 4. 
1949). — Sandler Helene, Kleinhandel mit Baby- 
und Kindermoden, Damenwäsche, Strümpfen, 
Krager!n, Schals, Handschuhen und einschlägigen 
Kurzwaren, Favoritenstraße 96 (15. 12. 1949), 


11. Bezirk: 


Buröa Franz Johann, Glasätzerei mittels Sand- 
strahlgebläse, Simmeringer Hauptstraße 125 (3. 9, 
1949). — Franke Konrad, Kleinhandel mit Mehl, 
Hefe, Bröseln, Grieß, Fr, nenn Kanditen und 
Zuckerbäckerwaren, Geiselbergstraße 8 (21, 12. 
1949). — Ludwig Anton, Kommanditgesellschaft, 
Kleinhandel mit Mehl, Hefe und Bröseln, Grieß, 
Teigwaren, Keks und Zwieback, Simmeringer 
Hauptstraße 25 (24. 11. 1949). — Pecher Theresia 
geb. Slawik, Kleinhandel mit Nah und Ge- 
nußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, ushaltungs- 
artikein, Auf der Heide 449 (2. 1. 1950). 


12, Bezirk: 


Lüftschitz & Immergut, Ges. m. b. H., Großhandel 
mit chem.-techn, Artikeln, insbesondere mit 
Insekten- und Schädlingsbekämpfungsmitteln, Limo- 
nadenextrakten, glasklarer Einsiedehaut (Cellophan) 
für Einsiede- und andere Zwecke sowie Großhandel 
mit Seifen, Waschartikeln,. Parfümeriewaren, 
Kerzen, Wunderkerzen und Christbaumschmuck, 
Schönbrunner Straße 217 (28. 12. 1949). — Mlcoch 
Oskar & Sohn, OHG., Kleinhandel mit Möbeln mit 
hrreet von Büromöbeln, Vivenotgasse 17, Lokal 
(8. 12, ). 


13, Bezirk: 


Mikulas Eduard, Friseurgewerbe, Hermesstraße 6 
(29, 12. 1949). — Witschel Walter, Handelsvertretung 
für kosmetische und pharmazeutische Artikel, 
Bijouterie-, Galanterie- und Lederwaren, Papier-, 
Gummi- und Spielwaren, optische Artikel sowie 
Heizwaren und elektrotechnische Artikel, Elßler- 
gasse 6 (5, 12, 1949). 


14,, Bezirk: 


Berger Karl, Alleininhaber der Fa. Kirchbauer 
& Sohn, Ofenbau, fabrikmäßige Erzeugung von 
transportablen Dauerbrandöfen aus keramischem 
Material mit Winkeleisenrahmen, Linzer Straße 157 
(19. 8. 1949). — Burghart Franz Johann, Kleinhandel 
mit Nahrung- und Genußmitteln, Wasch- und 
Putzmitteln und Haushaltungsartikeln, Schanz- 


straße 23 (17. 10. 1949). — Gregorovics Josef, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Kernen, Kartoffeln, 
emüse, Beckmanngasse 51 (6. 10. 1949), — 
gr Helene Gisela, Betrieb eines Schwimm-, Luft- 
un Sonnenbades, Hadikgasse 128, „Hietzinger 
Strandbad“ (15. 11. 1949). — Hochleutner Josef, 
Tischlergewerbe, Huttengasse 5 (22. 12. 1949). — 
Hontsch Leopold, Friseurgewerbe, Flötzersteig 115 
(19. 12. 1949). — Juraczka se Hedwig geb. Ganzin- 
er, als Gesellschafterin der OHG. Josef Ganzinger, 
ieder- und BESHUAESEESSENDE Mieder- 
machergewerbe, Penzinger Straße 58 (21. 12. 1949). 
— Kitzinger Werner Josef, Kleinhandel mit Nah- 
rungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, 
Linzer Straße 214 (22, 11. 1949). — Mück Herta, 
Kleinhandel mit Uhren, Juwelen, Gold- und Silber- 
waren, unechtem Schmuck, Bijouterie- und Alpaka- 
waren, Nisselgasse 10 (15. 12. 1949). — Novacek 
Anna geb. Boska, Kleinhandel mit Sodawasser, 
Fruchtsäften, Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Ge- 
frorenem, Obst und sauren Gurken, Kan ragen 
nächst dem Wartehäuschen der Straßenbahnlinie 49 
in der Richtung zum Gasthaus „Schweinerner 
Frack“ (23. 5. 1949). — Oberdorfer Johann Michael, 
Großhandel mit Uhren, Disterweggasse 14/5 (27. 12. 
1949). — Schönberger J h delsvertretung 
für Textilwaren, Textilrohstoffe und -halbfabrikate, 
einschlägige Kurzwaren, Strick- und Wirkwaren, 
Bartholomäusgasse 5 (20. 12. 1949), botka 
Ernestine Johanna geb. Gruber gesch. Hartl, Klein- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- 
und Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, unter Aus- 
schluß solcher Waren, deren Verkauf an den großen 
Befähigungsnachweis gebunden ist, Karl Bekehrty- 
Straße, gegenüber Nr. 66, Kiosk (8. #11. 1949). — 
Soul Josef, Lackierergewerbe, Penzinger Straße 23 
(3. 1. 1950). — Stöphl Hildegard Maria geb. Ganzin- 
ger, als Gesellschafterin der OHG. Josef Ganzinger 
Mieder- und NEN SEROBFOR, Mieder- 
machergewerbe, Penzinger Straße 58 (21. 12. 1949), 
— Zink Josef Karl, Großhandel mit Käse und 'son- 
stigen Molkereiprodukten, beschränkt auf die Er- 
zeugnisse der Milchhof Bludenz, reg. Gen. Waid- 
hausenstraße 31 (22. 11. 1949). 


15. Bezirk: 


Halas Johann jun., Alleininhaber der Fa. Johann 
Halass & Sohn, Buchbindergewerbe, Graumann- 
asse 39 (6. 12. 1949). — Hauswirth Franz, Zucker- 

ckergewerbe, Gablenzgasse 21 (22. 11, 1949). — 
Kihr Josef, Anzeigenbüro (Werbungsmittlung), 
Iheringgasse 3-5/IIV10 (28. 11. 1949). — Neskusil, 
SE Alfred Franz, Erzeugung von gefranstem 
Wickelpapier, unter Ausschluß der Führung eines 
Handwerksbetriebes, Gablenzgasse 103 (25. 3. 1949). 
— Puda Karl, Tischlergewerbe, Nobilegasse 26/11/1/29 
(20. 12. 1949). — Szobolitz Alexander, Erzeugung von 
Gummiluftballons, Tannengasse 15/4 (4, 1. 1950). 


17. Bezirk: 


Plzak Maria geb. Mathias, Kleinverkauf von ge- 
bratenen Früchten, gegenüber dem Hause Hernalser 
Hauptstraße 172, in der Gehallee, transportabler 
Kastanienröstofen (22. 12. 1949). — Rauch Otto, 
Kleinhandel mit Papier-, Galanterie- und Kurz- 
waren sowie Rauchrequisiten in Verbindung mit 
einer Tabak-Trafik, Hernalser Haupstraße 80 (16. 12. 
1949). — Szanwald Rudolf, Marktfahrergewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Spiel- und 
Zuckerwaren und Kerzen, Balderichgasse 335 (9. 12. 
1949). — Zwergel Johann, Erzeugung von chem.- 
techn, Schleifmitteln unter Ausschluß jeder an 
einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit, 
Kainzgasse 24 (14, 12, 1949). 


18. Bezirk: 


Cadil Rudolf Carl, Handelsvertretung für Textil- 
waren und Schneiderzugehör, Schopenhauer- 
straße 19 (17. 5. 1949). — Hechtel Karl, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Obst, Gemüse, Kartoffeln, Christbäumen und Ge- 
flügel, Wild, Mitterberggasse 13/IL7 (28. 12. 1949). — 
Hink Josef, Drechslergewerbe unter Ausschluß der 
Führung eines Betriebes, in dem mindestens ein 


Dienstnehmer beschäftigt ist, Lacknergasse 92 (3. 1.- 


1950). — Ilsinger Martin, Kleinhandel mit Papier-, 
Kurz- und 'Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten 
in Verbindung mit einer Tabak-Trafik, Simony- 
asse, Bahnviadukt (13. 12. 1949). — Steinschaden 
ohann, Kileinhandel mit Papier, Kurz- und 
Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Trafik, Schopenhauerstraße 50 
(21. 12. 1949). — Welner Franz, Friseurgewerbe, 
Eckpergasse 40 (19, 12. 1949). 


19. Bezirk: 


Kucera Margaretha geb. Kitler, Handel mit 
Därmen, Nedergasse 3 (5. 12. 1949). Lettner 
Emma, Damenschneidergewerbe, Muthgasse 16/7 
(30, 11. 1949). Man Maria geb. Miaczinsky, 
Kleinhandel mit Hüten, Schals und Stecktüchern, 
Cobenzlgasse 13 (22, 11. 1949). — Pram \ois, 
Handelsvertretung mit Radioapparaten, deren Zu- 
behör und Bestandteilen, beschränkt auf die Fabri- 
kate des Tungsram-Konzerns, Peter Jordan- 
Straße 62 (14. 12. 1949). — Pschierer Franz jun., 
Kleinhandel mit Glas-, Porzellan-, Steingut- sowie 
Keramikwaren, Döblinger Hauptstraße 55 (2. 1. 
1950). — Tesafik Frieda Maria geb. Jordan, Klein- 
handel mit Brennmaterialien aller Art unter Aus- 
schluß solcher, deren Verkauf an den großen Be- 
fähigungsnachweis gebunden ist, Rampengasse 1 
(28. 12. 1949). 


20. Bezirk: 


Barak Anna geb. Pupik, Färber- und Chemisch- 
reinigergewerbe, eingeschränkt auf die Chemisch- 
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ziehen gemäß $ 60 der beschränkt auf die 
Abgabe in Heurigenschenken im 19. ‘Wiener Ge- 
meindebezirk, Adalbert Stifter-Straße 12/28 (23. 1. 
1950). — Jagsch Karl, Groß- und Kleinhandel mit 
Mineralöllen und Mineralölprodukten, Jäger- 
straße 3/L12 (27. 12. 1949). List-Listopad, 
Ing. Franz, Kleinhandel mit Autozubehör, Denis- 
gasse 18, Lokal (2. 1. 1950). — Rückstätter Marga- 
rete geb. Jonas, Kleinhandel mit Obst, Kanditen, 
Schokoladen, Zuckerbäckerwaren und alkoholfreien 
Erfrischungsgetränken, Klosterneuburger Straße 12, 
in der Baumscheibe zwischen dem ersten und 
zweiten Baum links vom Hauseingang (5. 1. 1950), 
— Trost Frieda, Groß- und Kleinhandel mit Textil-, 
Wäsche- und Wirkwaren sowie Schneiderzugehör, 
Hellwagstraße 10 (23, 12, 1949). 


21. Bezirk: 


Eywo Hans, Kleinhandel mit Schuhen, Schuh- 

zubehör, Strümpfen und Socken, Schloßhofer 
Straße 2 (2. 1. 1950). — Mailler und Pirko, OHG, 
Essig- und Gemüsekonservenfabrik, fabrikmäßige 
Herstellung von Essig- und miüsek: 
Prager Straße 20 (16. 12, 1949). — Franz, Klein- 
handel mit Handschuhen, erweitert auf Kleinhandel 
mit Wirkwaren, Krawatten sowie mit Schals, soweit 
letztere nicht an den großen Befähigungsnachweis 
gebunden sind, Prager Straße 8 (10. 1. 1950). 


22. Bezirk: 


Strenczek Wilhelm, Kleinhandel mit Papier- und 
Schreibwaren, Zeichenrequisiten und Bürobedarfs- 
artikeln, Erzherzog Karl-Straße 149 (29. 12. 1949), 


23, Bezirk: 


Mitterndorfer Seidenweberei Ges. m. b, H, 
fabrikmäßige Erzeugung von Seidenwaren als 
Zweigetablissement des in Mitterndorf an der 
Fischa Nr. 64 bestehenden Hauptbetriebes, Gramat- 
neusiedl 189 (5. 1. 1950). 


24. Bezirk: 


Fuchs Gottfried, Handelsvertretun 
lade, Reiseandenken, Sohlenmaterial und Metall- 
beschläge für Sportschuhe, Mödling, Weyprecht- 
gasse 15 (16. 12. 1949). — Schlögl Johann, Schuh- 
machergewerbe, Brunn am Gebirge, Anderl tz 3 
(16. 1. 1950). — Werther Franz, Lan en- 

werbe, eingeschränkt auf die Durchführung von 

paraturen an Landmaschinen, Guntramsdortf, 
Kerngasse 15 (19. 1. 1950). 


25. Bezirk: 


Tumbach Margarete, Kleinhandel mit Textil-, 
Strick- und Wirkwaren sowie einschlägigen Kurz- 
waren, Rodaun, Siedlung an der Liesing 


(22, 11. 1949). 
26. Bezirk: 


Justnik Karoline geb. Muthsam, Kleinhandel mit 
Milch und Milchprodukten sowie mit allen in 
Milchsondergeschäften zugelassenen Ne eln 
unter Ausschluß solcher, deren Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Kloster- 
neuburg, Agnesstraße 26 (20. 12. 1949). — Köpt 
Franz Otto Alois, Kleinhandel mit Industrie- 
diamanten, Klosterneuburg, Kierlinger Straße 9 
(16. 12. 1949). — Tillich Franz, Holzzerkleinerung 
mittels fahrbarer Kreissäge, Klosterneuburg, Exel- 
berggasse 39 (28. 11. 1949). 


Konzessionsverleihungen 


ug ann in der Zeit vom 30. Jänner bis 
4. Februar 1949 in der M.Abt. 63, Gewerberegister. 
(Tag der Verleihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Bratmann Hermann, Altwarenhandel. (Trödler) 
nen $ 15, Abs. 1, Pkt. 12, GO., und nach $ 2 der 

erordnung BGBl. Nr. 72/48 vom 6. 3. 1948, Lug- 
eck 7/37 (4. 1. 1950). — Danubia-Verlag, Universi- 
tätsbuchhandlung Wilhelm Braumüller & Sohn, 
Ges. m. b. H., Verlagsbuchhandlung gemäß Min.Vdg. 
BGBl. Nr. 72/48, Graben 22 (9, 1. 1950). — Leo 
Franz & Co., OHG., Buchhandel mit der Beschrän- 
kung auf den Sortimentbuchhandel und Verlags- 
buchhandel sowie Handel mit Ölfarbendruckbildern 
und Musikalienhandel, Opernring 3 (16, 1. 1950). — 
Weiß Erwin, Theatername: Saldern, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO,, 
lit, b) Verabreichung und Verkauf von Speisen in 
dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit, ©) 
Ausschank von Bier, Wien und Obstwein, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, 
lit. f) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher bezeich- 
neten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, mit der Beschränkung, 
daß die Berechtigungen lit. d) und f) nur im 
Rahmen des Gastgewerbes ausgeübt werden dürfen, 
Weihburggasse 10—12 (5, 12, 1949). 


2. Bezirk: 


Buchdruckergewerbe gen 
Nr, 72/1948, Taborstraße 7 


für Schoko- 


Zilzer Ignaz, 
Min.Vdg. BGBl, 
(17. 1. 1950). 
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3. Bezirk: 


Fiala Viktor, Alleininhaber der Fa, Viktor Fiala, 
Buchhandel gemäß Min,Vdg. BGBl. Nr. 72/48, - 
schränkt auf Photofachliteratur, in Verbindung mit 
dem Handel mit photographischen Bedarfsartikeln, 
mit Ausschluß solcher, deren Verkäuf an eine Kon- 
zession gebunden ist, und mit Grammophonen, 
Invalidenstraße 13 (14, 1, 1950). — Tolazzi Isidor 
Georg, Baumeistergewerbe gemäß $$ 2 und 14, 
BGG. öst, RGBl. Nr. 193/1893, Neulinggasse 12 (10. 1. 
1950). — Verzella Emil, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Eissalons mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GO,, lit. f) Verabreichun 
und Verkauf von Speiseeis, Sodawasser mit un 
ohne Fruchtsaft sowie von Waffeln, Steingasse 32 


(23. 1. 1950). 
4. Bezirk: 


Jagisch Regina geb. Walter, Kleinhandel mit 
Gebetbüchern, Jugendbüchern, Märchenbüchern, 
Kalendern, Modeheften, Romanheften gemäß $ 1 
der Vdg. BGBl. Nr. 72/48, Argentinier Straße 60 
(23. 1. 1950). 

6. Bezirk: 


Wekerle Josef Hermann, Gas- und Wasser- 
leitungsinstallateurgewerbe, Mollardgasse 46 (11. 1, 


1950). 
7. Bezirk: 


Fleischmann Hans & Co. OHG. Buch-, Kunst- 
und Musikalienhandel gemäß Min.Vdg. BGBl, 
Nr. 72/48, beschränkt auf den Verlag und Versand 
mit Ausschluß des offenen Ladengeschäftes, Maria- 
hilfer Straße 88a (5. 1. 1950). 


8. Bezirk: 

Mandi Katharina geb. Aichberger, Inkassobüro, 
Lange Gasse 72 (29. 11. 1949). — Nowak Anton 
Rudolf, Verlagsbuchhandel gemäß Min.Vdg. BGBl, 
Nr. 72/48 unter Ausschluß des offenen Laden- 
geschäftes, Schmidgasse 18/12 (14. 12. 1949), 


9. Bezirk: 


Chalupsky Johann, Verwaltung von Gebäuden 
emäß Min.Vdg. BGBl. Nr. 2031932, Schulz» 
traßnitzky-Gasse 7/11 (13. 1. 1950). 


10. Bezirk: 


Karpisek Johann, Beförderung von Lasten mit 
Kraftfahrzeugen, Columbusgasse 44 (20. 1. 1950). — 
Leeb Maria, Gast- und Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Kafleehauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GO,, lit, b) Verabreichung von 
kalten Speisen, heißen Würsteln und Eiern in jeder 
Zubereitungsart, lit. c) Ausschank von Flaschen- 
bier und Flaschenwein (Flaschenwein ab 20 Uhr), 
lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen Ge- 
tränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf von 
Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Ge- 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 GO. 
näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung er- 
laubter Spiele, Tolbuchinstraße 83 (20. 1. 1950). 


13, Bezirk: 

Hammerschmid Rudolf Josef, Installation elek- 
trischer Starkstromanlagen und Einrichtungen im 
Umfang der Unterstufe für Niederspannung, jedoch 
eingeschränkt auf die Installation von Anlagen und 
Einrichtungen im Anschluß an bestehende elek- 
trische Kraftwerke (eingeschränkte Nieder- 
spannungskonzession gemä Min.Vdg. BGBl, 
Nr. 213/29, Auhofstraße 184 (17, 1. 1950). — Witt- 
mann, Ing. Hans, Darstellung von Giften und Zu- 
bereitung der zur arzneilichen Verwendung be- 
stimmten Stoffe und Präparate sowie der Verkauf 
von beiden gemäß $ 15, Pkt. 14, GO., insofern dies 
nicht ausschließlich den Apothekern vorbehalten 
oder hiefür nicht eine Konzession nach Pkt, 14a 
GO. erforderlich ist, eingeschränkt auf die Dar- 
stellung und den Vertrieb von Sulfonamiden aller 
Art und Präparaten der Sterinreihe, Biraghigasse 45 
(13, 1, 1950). 

14. Bezirk: 


Hager Helene Gisela geb. Sieder, Gast- 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 


Aussc von Bier, Wein und Obstwein, 
lit. f) Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
im Rahmen des Gastwirtsgewerbes, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Penzinger Straße 133 (11. 1. 1950), 


15. Bezirk: 


Bauer Anna geb. Matzinger, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses mit 
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den Berechtigungen nach $ 16 GO. lit. b) Ver- 
abreichun und Verkauf von kalten Speisen, 
warmen urstwaren und Eiern in jeder Form in 
dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit, c) 
Ausschank von Flaschenbier und glasweiser Aus- 
schank von Süß- und Dessertweinen, lit. d) Aus- 
schank von gebrannten geistigen Getränken. lit. f) 
Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher bezeich- 
neten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Goldschlagstraße 61 (8. 12. 1949). Froule 
Auguste geb. Schanner, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Kaffeehauses mit den 
Berechtigungen nach $ 16 GO. lit. d) Ausschank 
von Rum und Weinbrand als Beigabe zum Kaflee 
und Tee, lit. e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit. £) Verabreichung und Verkauf von Käffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher bezeich- 
neten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, Schweglerstraße 3 
(18. 11. 1949), — Steurer Franz, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GO,, lit, b) Verab- 
reichung von Speisen, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. £) Verabreichung und Ver- 
kauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele, Zinckgasse 8 (13. 1. 1950). 


16, Bezirk: 


Steinhauer Ernestine geb. Peckal, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform einer Brannt- 
weinschenke mit den Berechtigungen nach $ 16 
GO., lit. d) Ausschank und Kleinverschleiß von 
gebrannten geistigen Getränken, lit, f) Verab- 
reichung und Verkauf von Tee in dem im $ 17 GOL 
näher zeichneten Umfang, Grundsteingasse 20 
(29. 12, 1949). — Weidinger, Dkfm, Ernst, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffee- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO, 
lit. b) Verabreichung von belegten Brötchen, Eiern 
in jeder Form und Backwaren und warmen Wurst- 
waren in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Um- 
fang, lit. c) Ausschank von Flaschenbier und 
Flaschenwein sowie glasweiser Ausschank von 
Dessertwein und Süßwein, lit, d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken, lit. f) Verab- 
reichung von Käffee, Tee, Schokolade, anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 
im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. g) 
er age Spiele, Lerchenfelder Gürtel 1 


17. Bezirk: 


Brössler Otto, Beförderung von Lasten mit Kraft- 
fahrzeugen, deren Eigengewicht in betriebsfertigem 
Zustand 350 kg übersteigt, jedoch beschränkt auf 
die Verwendung von drei Lastkraftwagen, Rötzer- 
gasse 9—11 (23, 12, 1949). 


18. Bezirk: 

Jussuf Achmed, ‚Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Eissalons mit den Berechtigun- 
gen nach $ 16 GO., lit. f) Verabreichung und Ver- 
kauf von Speiseeis, Sodawasser mit und ohne 
Fruchtsaft sowie von Waffeln in dem im $ 17 P 
näher bezeichneten Umfang, Kreuzgasse 39 (3. 1, 
1950). — Wieninger Leopoldine geb. Schulz, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach 5 16 GO, 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von Speisen in 
dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken im 
Anschluß an Mahlzeiten. lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern und nichtgeistigen Kunst- 
etränken, lit, £) Verabreichung und Verkauf von 

affee, Tee, Milchgetränken und von Erfrischungen 
in dem im $ 17 GO, näher bezeichneten Umfang, 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billardspieless, einschließlich einer egelbahn, 
Schopenhauerstraße 40 (30. 12, 1949), 


19. Bezirk: j 

Bruckner, Dr. Ing. Walter, Baumeistergewerbe 
emäß % 15, Abs. 1, Pkt. 6, GO. Grinzinger 
traße 66 (17. 1. 1950). — Martinkovits Stephan, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO., 
lit. b) Verabreichung von Speisen in dem im $ 17 
GO. näher bezeichneten Umfang, lit, c) Ausschank 
von Bier, Wein und Obstwein, lit, d) Ausschank 
von gebrannten geistigen Getränken, lit, g) Hal 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
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Bellevuestraße 4 (21. 12, 1949). — Nehshyba Anton, 
Installation elektrischer Starkstromanlagen und Ein- 
richtungen (Elektroinstallation), Unterstufe, für 

ederspannung, jedoch eingeschränkt a die 
Installation von Anlagen und Einrichtungen im An- 
schluß an bestehende elektrische Kraftwerke (ein- 
geschränkte Niederspannungskonzession emäß 
Min,Vdg. BGBl. Nr. 2131928), Kahlen er 
Straße 13 (4, 1. 1950). 


21. Bezirk: 


Laimer Franz Georg, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Hotel-Restaurants mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GO.,, lit. a) Beher- 
bergung von Fremden, lit. b) Verabreichung und 
Verkauf von kalten und warmen Speisen in dem 
im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit, d) 
Ausschank und Kleinverschleiß von gebrannten 
Ser ee Getränken, lit. f) Verabreichung und Ver- 

uf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
GO. näher bezeichneten U: „ lit, g) 
erlaubter Bag Stammersdorf, Brünner Straße 
(23. 1. 1950). — Pfanner Katharina, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Volks- 
kaffeehauses mit den a en en nach $ 16 GO, 
lit. c) Ausschank von Flaschenbier, lit. d) Aus- 
schank und Kleinverschleiß von gebrannten 
eistigen Getränken, lit. £) Verabreichung und Ver- 

uf von ffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
GO. näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung er- 
laubter Spiele, Stammersdorf, Brünner Straße 126 
(19. 1. 1950). — Stejskal Emma geb. Tomann, Gast- 
und Schankgewerbe in der triebsform einer 
Pension mit den Berechtigungen nach $ 16 GO, 
lit, a) Beherbergung von Fremden, beschränkt auf 
fünf Zimmer und eine Mindestdauer von drei 
Monaten, lit. b) Verabreichung und Verkauf von 
kalten und warmen Speisen in dem im $ 17 GO. 
näher bezeichneten Umfang, lit. f) Verabreichung 
und Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 
im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, beschränkt 
auf die eigenen Mieter, Lang-Enzersdorfer Straße 61 
(20. 1. 1950). — Strauch Alosia geb, Morhammer, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO, 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von Speisen 
in dem im $ 17 GO, näher bezeichneten Umfang, 
lit. c) Ausschank von Bier und Wein, lit. d) Auss 
schank von gebrannten geistigen Getränken, er- 
weitert um die Berechtigung nach $ 16 GO,, lit. c) 
Ausschank von Obstwein, lit. d) Kleinverschleiß 
von gebrannten geistigen Getränken, lit. f) Verab- 
reichung und Verkauf von Kaflee, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
in dem im 3 17 GO. näher bezeichneten Umfang, 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele, Lang-Enzersdorf, 
Wiener Straße 110 (18. 1. 1950). 


22, Bezirk: 


Ziß Robert, Steinmetzmeistergewerbe, Stadlau, 
Konstanziagasse 21 (28. 1. 1950). 
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no Wien X/75, Absberggasse 55 3 M. & R. Sieccky 


Träger, Nutzeisen, Fernsprecher Nr. U 45-7-47 STAHLBAU 
Rohre Baubeschlagarbeiten, Eisenkonstruktionen 
aller Art, Geländer, einfache, Kipp-, Falt- 
VERKAUFT tore, Fenster, Gitter, Blechformungen, 
TONWAREN-GESELLSCHAFT m. b. H. Schmiede- und Preßarbeiten, spanab- 


Benedict & Mateyka WIEN |, STUBENRING 24 hebende Arbeiten, Ordinationsmöbel 
TELEPHONR 29-5-70 


USW. 
WIEN XI 
Molitorgasse 15 Steinzeugrohre, Steinzeugbodenplatten WIEN iu, HAUPTSTRASSE 155 


Steingutwandplatten 
Fernruf U 17-0-54 TELEPHON U 12-0-15, U 18-2-99 


|S |°cheuringers Co. Ei 
QUALITATSWERKZEUGE Bauunternehmung JOHANN ELESKA 


Fuhrwerks- und Sandgrubenunternehmer 


u. 


WERT V 


LAGER: WIEN I, BIBERSTRASSE 7 FD ANNE WIEN XXI 


TELEPHON: R 29-2-66, R 29-4-21 RODUNGEN, BAGGERUNGEN Donaufelder Straße 238 
KANAL- U. STRASSENBAUTEN Telephon R 44-301 
A1492 6 MITTELS MODERNER GERÄTE A 16606 


BAUUNTERNEHMUNG Ing. SCHUHFABRIK 


Franz Pröll & Söhne || Yiftor Kleihs 1x0 Preiß 


Wien VII/62, Richtergasse 12 
Wien XIX WIEN Ill, METTERNICHGASSE 14 Telephon B 39-0-16 
Heiligenstädter Straße Nr. 331 TEL. U 18-4-68 U 19-5-45 SERIE 


Tel. A 11-307 U Arbeits- und Straßenschuhwerk 
A 826/26 A 869/12 r A 16711 


Fabrıkation von 


Maschinenfabrik 


Statzendorfer 
Trofaiadher 
Schotterwerk £ifen-« $tahlwerhe 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny ie Er A 
£rfte Werk: Unter-Wölbling Aktiengefellfchaft PERS PERBE RR 1 


öfterreichifche ME PEINGRE BEENEERERE, Barskeilng sonne 
elephon Statzendo 


s halt-und Toiletteseifen 
Ev.-Büro: Wien 14, 


Spar-Ca fe Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35 Filterpressen aller Art 


r A850/34 
Gegründet 1819 Glasschneidmaschinen 


Kerzengießmaschinen 


ür die Tafelglas- 
CZAPKA MARTIN f kan 


HAUPTANSTALT erzeugung 


WIEN I, GRABEN 21 Bauglaserei Appreturen aller Art 
ZWEIGANSTALTEN BE 90 Wien - filofterneuburg 


Wien X11, Wilhelmstraße 44 


Telephon R 33-801 BISERETERTLA 


Grauguß alleı Art 


A 765/13 Aus 


Amtsblatt der Stadt Wien 


|} 


£.eopold Fillinger 


EIN- UND VERKAUF VON 
ALTPAPIER + SCHROTT + METALLEN 


wWlen I, Stubenting 16 + Tel. R 200,33 


TIESCHLEREN 


Bau +» Portal - Inneneinrich- 
tungen Büroeinrichtungen 


WIEN Ill, SCHLACHTHAUSCG. 25 
WIEN Ill, WURTZLERSTRASSE 20 


A 1627/6 Telephon U 16-1-48, U 11-1-11 


LEOP. und ALFRED $ 0 “ ST E® 


Fliesen - Bodenplatten 
Baukeramik © Lieferung und Verlegung 


WIEN IL, 
Lindeng. 43 


Telephon B 33-9-65,.B 40-1-79 


A 1543/3 


Stadibaumeister 


JOSEF WODAK 


Büro: Wien VI, Dominikaner- 
bastei 22, Mezz. la. R 29-2-85 


ANSTREICHERMEISTER 
Ta Ta 55 au 
Johann F. Gärtner 

Wien XV, Meiselstraße 43 


Telephon-Nr. A 38-3-64 U 
oder unter A 39-0-29 
A1123/26 


ASPHALT-UNTERNEHMUNG 
RAIMUND GUCKLER 


Asphaltierungen,Isolierungen,Schwarzdeckungen 


WIEN X/75, FAVORITENSTRASSE 224 


FERNSPRECHER U 41-0-97 
A 856/26 


WIENER _ 
STADTWERKE 


GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 
IV, Taubstummengasse 15 
u 


ELEKTRIZITATSWERKE 
IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VII, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


A1594/78 


} 


£dunrd haus 


Bau- und Möbeltischlerei 


Wien Il, Große Stadtgutgasse 12 


Telephon R 44-5.70 
A 401/15 


Nr. 14 / 18. Februar 190 185 


Straßenbau und 
Straßenölungen 


Wien XIV, Matznergasse 44 
Telephon A 39-0-85 


Erwin Karpfen 


Konzessionierter Installateur 
für Gas-, Wasser-, Heizungs- 
und sanitäre Anlagen 


Wien- Mödling, Hauptstraße 17 


Telephonnummer 128 
A1333/12 


GLASERMEISTER 


JohannEder 


Wien XIV/82, Ignazgasse 3 
für Bau-, Dach-, Portalverglasungen 
Telephon R 35-6-04 
A 764/18 


Abbrüche A 1076/25 


Demontagen 

Ankauf stillgelegter Indu- 
strieanlagen 
Schuttaufräumungen 


H. SCHU & CO. 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien III, Esieplatz 5 
U19-0-44 U19-4-20 


Gräf& Stift 


liefert wieder die 
bewährten 


Lastkraftwagen 5—6 to 
Spezialfahrzeuge 
Kipper 
ZUVERLÄSSIG 


ROBUST 
SPARSAM 


GRÄF 
AUTOMOBILFABRIK 
WEINBERGGASSE 
A 13-5-380 


WIEN XIX, 


TELEPHON 


EST IET 
AKTIENGESELLSCHAFT 


58-76 


A 1660/1 


gar aeups 


= 
mc 
Le 


Vor dem Eingang und an der lange 
N 


sarteten Tausende von Menschen, um Bürgermeister Seitz die letzte Ehre zu erweisen und an seinem Sarg vorbeizudehilieren 
Ununterbrochen schritten die Wiene den großen Festsaal, vom frühen Morgen bi ım späten Abend. Als mit de 
begann, waren im großen Festsaal viele Ehrengäste versammelt. Bürgermeister Dr. h. e. Körner lt eir rgreilende 
Kunschak. Dann bewegte sich der lange Zug über den Rathausplatz, der schwarz von wartenden Mens 
Zug still, bis die Bu shymne verklungen war. In der Feuerhalle endete der Weg der ste 
Witwe zum letz Abschiednehmen 


les Rathause 


Glockenschlag der Rathausuhr um 14 Uhr die Trauerle 


Trauerrede. Nach ihm sprach der Präsident des Nationalrates 
n war, vorbei am Burgtheater zum Ring. Vor dem Parlament stand der 
lichen Hülle von Karl Seitz. Bürgermeister Dr. h. e 


‚ Körner geleitete die trauernde 
(Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien) 


